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Mit der Eisenbahn zum …

Pößnecker Weihnachtsmarkt
am 10. und 11. Dezember 2010

jeweils von 10 bis 19 Uhr.

Weitere Informationen im Innenteil.



Nachrichten aus dem Rathaus

LIEBLINGS-PLATZ PÖßNECK

Fotowettbewerb und Fotoausstellung 2011

Welches ist Ihr Lieblingsplatz in Pößneck? Würden Sie diesen
gern anderen zeigen? Dann haben Sie im nächsten Jahr die
Möglichkeit dazu.
Der Fachbereich Kultur der Stadt Pößneck ruft zu einem Foto-
wettbewerb auf, bei dem die schönsten Plätze, die lauschigsten
Winkel, die besten Blicke - kurz gesagt: interessante Motive von
Pößneck gesucht werden. Die Fotos sollen möglichst aktuelle
Aufnahmen sein.

Gottesackerkirche.

Besonders willkommen sind uns Fotopaare - wenn zu dem ak-
tuellen Foto eine Aufnahme mit eingereicht wird, die das gleiche
Motiv bzw. den gleichen Blickwinkel der Stadt in früherer Zeit,
z. B. vor 20 bis 30 Jahren zeigen. Wer diese „historischen“ Bil-
der nicht besitzt, kann sich zu Recherchezwecken auch an das
Stadtarchiv, an Foto-Peterlein oder Herrn Rudi Metzner wen-
den.
In die Wertung kommen Papierfotos im Format 13 x 18 cm oder
20 x 30 cm (farbig oder schwarz-weiß), sowohl was das aktuel-
le Foto, als auch was das „historische Vorbild“ für die Hauptwer-
tung angeht. Abzugeben sind die Fotos - bitte mit Vermerk „Fo-
towettbewerb“ - im Rathaus, im Stadtverwaltungsgebäude
Neustädter Straße oder in der Stadtinformation Pößneck (Breite
Straße 18); Postsendungen bitte an Stadt Pößneck, Fachbe-
reich Kultur, Fotowettbewerb, Markt 1, 07381 Pößneck. Einsen-
deschluss ist (Achtung, verlängert!) der 30.06.2011.
Eine unabhängige Jury wählt die besten aktuellen Fotos in einer
allgemeinen Runde bzw. die besten Foto-Paare von aktuellem
und historischem Motiv in der Hauptwertung aus. Den Fotogra-
fen winken attraktive Preise - als Hauptgewinn z. B. ein Gut-
schein für einen einwöchigen Wanderurlaub in den Alpen mit
Tour zur Pößnecker Hütte für zwei Personen.
Die (besten) Fotos werden - vermutlich in der 2. Hälfte 2011 -
öffentlich zur Einweihung des bis dahin sanierten Obergeschos-
ses im Gebäude der Stadtbibliothek Bilke präsentiert. Über die-
se Foto-Ausstellung Lieblings-Platz Pößneck hinaus ist für
das Jahr 2012 ein Foto-Bildband über Pößneck mit gleichem Ti-
tel geplant, in den ausgewählte Fotos Eingang finden werden.
Mit der Teilnahme am Wettbewerb erklärt sich der Bildautor
deshalb zugleich einverstanden, dass sein/e Foto/s durch die
Stadt Pößneck zeitlich und inhaltlich uneingeschränkt genutzt
werden dürfen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Aktion der Stadt Pößneck, mit freundlicher Unterstützung
der GGP Media GmbH und der Kreissparkasse Saale-Orla.

Dr. Julia Dünkel
Leiterin Fachbereich Kultur
Foto: Ursula Melle

Geschenkideen
aus der Pößnecker Stadtinformation
Alle Jahre wieder stellt sich den meisten von uns in der Vor-
weihnachtszeit die gleiche Frage: Was schenke ich meinen
Liebsten zu Weihnachten?
Allen, denen kreative oder ausgefallene Geschenkideen fehlen,
können die Mitarbeiterinnen der Stadtinformation in Pößneck
mit Sicherheit weiterhelfen. Warum nicht einmal ein Geschenk
mit Pößneck-Bezug auswählen oder den Beschenkten mit ei-
nem Event-Ticket, z.B. für MUSICAL STARLIGHTS in der
Stadthalle Bad Blankenburg, überraschen? Nicht nur für
Pößnecker selbst, auch für Ortsfremde sind derartige Geschen-
ke originell und persönlich. Wer niemanden zum Beschenken
hat, findet in der Stadtinformation ganz bestimmt eine Kleinig-
keit, mit der er sich selbst eine Freude machen kann. Wie wäre
es zum Beispiel mit dem „Pößnecker Villenführer“, der das
ganze Jahr über schon ein Verkaufsschlager war und nicht nur
die Pößnecker, sondern die Menschen in der ganzen Region
begeistert hat?

Historische Fakten können mit der Broschüre heute noch erlebt
werden: Verbinden Sie doch Ihren diesjährigen Weihnachtsspa-
ziergang einfach mit einem Besuch an den alten Fabrikantenvil-
len in Pößneck!
Nicht nur für Kinder, auch für Erwachsene ist das Pößneck-
Spiel eine tolle Geschenkidee. Ähnlich eines Memorys müssen
passende Karten gefunden werden, wobei die Spieler Wissens-
wertes und Spannendes über die Stadt Pößneck erfahren.
Für ganz Unentschlossene könnte ein Gutschein für die Stadtin-
formation eine hilfreiche Idee sein, denn so kann der Beschenk-
te selbst zwischen den vielen Angeboten, inkl. Ticketverkauf,
wählen. Wer möchte, kann den Gutschein in eine Klappkarte
mit einer Pastell-Collage Pößnecker Ansichten aus Motiven von
Theo Böttcher verpacken, die demnächst neu ins Angebot der
Stadtinformation aufgenommen wird.

Auch für den kleinen Geldbeutel hält die Stadtinformation Ge-
schenkideen bereit: Neben der Pößneck-Tasse und der Pöß-
neck-Marmelade sind auch viele Bücher schon für unter 5,00
EUR zu haben.
Wer in diesem Jahr noch Geschenkideen für Weihnachten
sucht, sollte in der Stadtinformation Pößneck auf jeden Fall fün-
dig werden. Machen Sie Ihren Lieben eine Freude und wählen
Sie aus den originellen Angeboten mit Pößneck-Bezug Ihre
Lieblingsgeschenke aus. Unser Tipp: Wer jetzt schon Weih-
nachtsgeschenke besorgt, erlebt die besinnliche Vorweih-
nachtszeit entspannter!
Eine schöne Adventszeit wünschen die Mitarbeiterinnen
der Stadtinformation.
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Umfrage zur Bahnverbindung nach Jena
Liebe Pößnecker,
der Nahverkehr spielt im täglichen Leben eine große Rolle. Ob es die Berufspendler sind, die täglich zur Arbeit fahren, oder ob man
einfach mal nicht auf das Auto angewiesen sein will…
Wir möchten Sie zur Bahnverbindung zwischen Pößneck und Jena befragen und bitten Sie deshalb um Ihre Mitarbeit.
Unter allen Einsendern verlosen wir 5 Elferkarten für das Pößnecker Stadtbad, wahlweise für das Hallenbad oder die Sauna.
Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns schon jetzt!
Mit herzlichen Grüßen,
Andreas Dreißel
Geschäftsführer

Familiennachrichten Oktober/November 2010

Für die vorstehenden Veröffentlichungen liegt das Einverständ-
nis vor.

Sterbefälle:

09.10.2010 (in Pößneck) - Gerhard Johne
17.10.2010 (in Pößneck) - Gertrud Mundus

geb. Gundermann
20.10.2010 (in Pößneck) - Ursula Weber geb. Gammisch
21.10.2010 (in Pößneck) - Heinz Markert
24.10.2010 (in Pößneck) - Waltraud Winner geb. Keßler
29.10.2010 (in Saalfeld) - Reinhard Heydel

Eheschließungen:

07.10.2010 (in Pößneck) - Stefan Müller und
Peggy Müller geb. Götze

08.10.2010 (in Pößneck) - Kai Wessel und
Sarah Wessel geb. Kraus

12.10.2010 (in Pößneck) - Frank Immisch und
Steffi Immisch geb. Triebner

13.10.2010 (in Pößneck) - René Schmidt geb. Steffes
und Nicole Schmidt
geb. Siebenhaar

15.10.2010 (in Pößneck) - Peter Bernst
geb. Nitsche und
Petra Bernst geb. Krampitz

21.10.2010 (in Apolda) - Thomas Knoche und
Mandy Knoche geb. Wunder

01.11.2010 (in Pößneck) - Gregor Peters
und Kati Müller
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Wie zufrieden sind Sie mit der Bahnverbindung zwischen Pößneck und Jena?

O sehr zufrieden O zufrieden O geht so O unzufrieden

Wie zufrieden sind Sie mit der Pünktlichkeit der Züge?

O sehr zufrieden O zufrieden O geht so O unzufrieden

Wie zufrieden sind Sie mit der Häufigkeit des Zugverkehrs?

O sehr zufrieden O zufrieden O geht so O unzufrieden

Wünschen Sie sich zusätzliche Fahrzeiten?

O Ja, früher O Ja, später O nein

Wenn ja, zu welchen Zeiten würden Sie gern fahren?
in Richtung Jena

O Vor 5 Uhr O Vor 4 Uhr O Nach 23 Uhr O Nach 1 Uhr

in Richtung Pößneck

O Nach 23 Uhr O Nach 0 Uhr O Nach 1 Uhr O Nach 2 Uhr

Haben Sie weitere Anregungen/Vorschläge zur Bahnverbindung an uns?

Bitte senden Sie den Fragebogen an Technische Werke Pößneck GmbH, Markt 1, 07381 Pößneck oder per Fax an 03647/500323.

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum 100. Geburtstag

Frau Charlotte Müller
am 17. November 2010

Herzliche Glückwünsche
zur „Diamantenen Hochzeit“

Herrn Hans Schaller und Ehefrau Renate
am 28. Oktober 2010

Herzliche Glückwünsche
zur „Goldenen Hochzeit“
Herrn Fritz Wiesner und Ehefrau Ulrike

am 22. Oktober 2010

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe
Freitag, 17.12.2010

Redaktionsschluss
Mittwoch, 08.12.2010, 12.00 Uhr

Texte/Fotos bitte ab sofort digital liefern!



Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

23.10. zum 83. Geburtstag Frau Blumentritt, Edith
23.10. zum 82. Geburtstag Frau Günther, Edith
23.10. zum 86. Geburtstag Frau Ortlepp, Herta
23.10. zum 86. Geburtstag Herrn Schroeder, Helmut
23.10. zum 96. Geburtstag Frau Suffa, Erna
24.10. zum 90. Geburtstag Herrn Kriebel, Fritz
24.10. zum 82. Geburtstag Frau Wohlfahrt, Ingeburg
25.10. zum 86. Geburtstag Herrn Liese, Herbert
26.10. zum 83. Geburtstag Frau Ende, Margit
28.10. zum 80. Geburtstag Frau Fülle, Waltraud
29.10. zum 82. Geburtstag Frau Schmidt, Gudrun
30.10. zum 82. Geburtstag Herrn Schneider, Arnulf
30.10. zum 96. Geburtstag Frau Ziecke, Lisbeth
31.10. zum 95. Geburtstag Frau Breternitz, Erna
31.10. zum 91. Geburtstag Frau Schmidt, Margarete
01.11. zum 91. Geburtstag Frau Gemeiner, Elisabeth
01.11. zum 86. Geburtstag Herrn Lehmann, Reinhard
01.11. zum 80. Geburtstag Frau Schwarz, Ingeborg
01.11. zum 86. Geburtstag Frau Vollrath, Hildegard
02.11. zum 82. Geburtstag Frau Gedeon, Ruth
03.11. zum 85. Geburtstag Frau Jäkel, Johanna
03.11. zum 85. Geburtstag Frau Mortag, Ursula
03.11. zum 90. Geburtstag Frau Reißig, Eleonore
03.11. zum 84. Geburtstag Frau Rößler, Juliane
03.11. zum 87. Geburtstag Frau Weedermann, Ilse
04.11. zum 100. Geburtstag Frau Mörtel, Johanna
04.11. zum 84. Geburtstag Frau Penkert, Maria
04.11. zum 87. Geburtstag Frau Riedel, Hildegard
05.11. zum 80. Geburtstag Herrn Fränkel, Harry
05.11. zum 82. Geburtstag Herrn Treuter, Joachim
05.11. zum 83. Geburtstag Herrn Wehrstedt, Heinz
06.11. zum 87. Geburtstag Frau Engelhardt, Käthe
06.11. zum 84. Geburtstag Herrn Höllein, Wilhelm
07.11. zum 82. Geburtstag Frau Ackermann, Martha
07.11. zum 86. Geburtstag Frau Brendel, Ilse
08.11. zum 94. Geburtstag Frau Hünniger, Anna
08.11. zum 92. Geburtstag Frau Littig, Käthe
08.11. zum 81. Geburtstag Frau Ruttmann, Lisa
09.11. zum 87. Geburtstag Frau Reiß, Helene
09.11. zum 89. Geburtstag Frau Weidhase, Jenni
10.11. zum 86. Geburtstag Herrn Läßing, Willi
11.11. zum 86. Geburtstag Frau Eggert, Hildegard
11.11. zum 82. Geburtstag Herrn Frommelt, Willi
11.11. zum 85. Geburtstag Frau Gottschalk, Marianne
12.11. zum 84. Geburtstag Frau Schade, Lisbeth
13.11. zum 80. Geburtstag Frau Mock, Johanna
14.11. zum 91. Geburtstag Frau Althoff, Frieda
14.11. zum 87. Geburtstag Frau Istel, Erna
15.11. zum 89. Geburtstag Frau Bergk, Hildegard
15.11. zum 87. Geburtstag Frau Gottstein, Elisabeth
15.11. zum 91. Geburtstag Frau Ludwig, Hildegard
16.11. zum 91. Geburtstag Herrn Bader, Josef
16.11. zum 80. Geburtstag Frau Bech, Irmgard
16.11. zum 85. Geburtstag Herrn Schäfer, Erich
16.11. zum 87. Geburtstag Frau Triemer, Isolde
17.11. zum 81. Geburtstag Frau Bindel, Johanna
17.11. zum 100. Geburtstag Frau Müller, Charlotte
18.11. zum 85. Geburtstag Frau Eckholdt, Irene
18.11. zum 82. Geburtstag Frau Feldmann, Ursula
18.11. zum 88. Geburtstag Frau Möller, Anna
18.11. zum 84. Geburtstag Herrn Schaller, Hans

Aktuelles aus Pößneck

Zum 275-jährigen Jubiläum
der Kantorei Pößneck übernimmt
Bundestagsabgeordnete Carola Stauche
Schirmherrschaft
Es war ein besonderer Tag - der Reformationstag 2010. Die
Kantorei Pößneck feierte ihr 275-jähriges Jubiläum mit einem
Chorsinfonischen Konzert in der voll besetzten Stadtkirche St.
Bartholomäus. Unter den Ehrengästen war neben Bruno
Scharnberg, dem Intendanten der Jenaer Philharmoniker, auch
die Bundestagsabgeordnete Carola Stauche (CDU). In ihrer An-
sprache würdigte sie die ehrenamtliche Tätigkeit, ob im Ge-
meindekirchenrat oder im Besuchsdienst der Gemeinde, da so
Stauche „… mit Liebe und Hingabe sehr viel Zeit investiert wird.
Viele Angebote wären in unseren Gemeinden ohne die ehren-
amtliche Tätigkeit nicht möglich. An dieser Stelle herzlichen
Dank an alle, und heute mal besonders an unsere ehrenamtlich
engagierten Sängerinnen und Sänger der Kantorei Pößneck.“.
Vor einiger Zeit hat Carola Stauche von der bevorstehenden
Orgelsanierung der Kreutzbach-Jehmlich-Orgel in der Stadtkir-
che St. Bartholomäus in Pößneck erfahren. Ein Projekt, wel-
ches nur mit viel Einsatz und Engagement vieler Beteiligter —
Unternehmen und Privatpersonen, Unterstützung durch Stadt
und Land - gelingen kann. Carola Stauche dankte dem Förder-
verein zur Unterstützung der Orgeln an den evangelischen Kir-
chen zu Pößneck - kurz Orgelbauverein Pößneck für die bisher
geleistete Arbeit. „Mit der Rößel & Hercher Orgel haben Sie ja
schon Erfahrung gesammelt - so eine Art „Übungsphase“, um
ein solch umfangreiches Sanierungsprojekt umzusetzen. Ich
hoffe auch, dass der „Internationale Pößnecker Orgelfrühling“ -
noch in der Jüdeweiner Kirche - weiterhin ein sehr großes Inter-
esse bei den Pößneckern und Besuchern aus Nah und Fern ge-
nießt.“, so Carola Stauche weiter. „Ich habe überlegt, wie kann
meine Unterstützung für das Projekt, welches viele Menschen
unterstützen, aussehen: In dem ich die Schirmherrschaft über-
nehme, weil die Kreutzbach-Jehmlich-Orgel eine der größten
und bedeutendsten romantischen Orgeln Thüringens ist und so
wurde mir berichtet - die Pfeifen noch original erhalten sind und
den typisch romantischen warmen, weiten und runden Klang
garantieren.“
Nach dem Konzert zeigte sich Carola Stauche im Gespräch mit
Kantor Hartmut Siebmanns begeistert von Chor, Orchester und
den 4 Solisten. Sie hofft, dass das Sanierungsprojekt mit seinen
4 Bauabschnitten erfolgreich abgeschlossen werden kann.
Siebmanns macht noch einmal deutlich, dass der Orgelsachver-
ständige der Denkmalpflege, Herr Dr. Haupt, den hohen Denk-
malwert des Instrumentes und das besondere Unikat hochro-
mantischer Klanggebung feststellt und die Sanierung und
unbedingte Erhaltung der Orgel fordert. „Das will ich gerne mit
unterstützen und als meinen Beitrag tun.“ so Stauche ab-
schließend.
Matthias Creutzberg
Persönlicher Mitarbeiter der Bundestagsabgeordneten

Badespaß in Pößneck

Das Stadtbad Pößneck,
Straße des Friedens 2 - 4,
Tel. (0 36 47) 41 20 64
ist zu folgenden Zeiten geöffnet.

Öffnungszeiten Schwimmhalle,
Sauna und Solarium

Schwimmhalle
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
12.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
Freitag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder-

und Schwangerenschwimmen
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13.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Samstag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich
Sonntag
09.00 - 16.00 Uhr öffentlich

Sauna
Montag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Dienstag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Mittwoch 07.00 - 21.00 Uhr - Gemischt
Donnerstag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Freitag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Samstag 09.00 - 16.00 Uhr - Gemischt
Sonntag 09.00 - 16.00 Uhr - Gemischt

Solarium
Montag - Freitag 08.00 - 21.00 Uhr
Samstag/ Sonntag 09.00 - 16.00 Uhr

Für Inhaber der Thüringer Wald Card gibt es Ermäßigungen! In-
fos in der Stadtinformation Pößneck oder im Stadtbad.

Erlebnisführer zur Thüringer Wald Card
2010/2011 - ein Weihnachtsgeschenk
das sich lohnt!

Der neue Erlebnisführer
Thüringer Wald für die
Jahre 2010 und 2011 hält
als Begleitheft zur Thürin-
ger Wald Card vielfältige
Informationen zu mehr als
350 Erlebnisangeboten
und die dort gewährten
Rabatte und Bonusleistun-
gen bereit.
Die neu gestaltete Bro-
schüre richtet sich insbe-
sondere an einheimische
Nutzer der Vorteilscard.
Die Angebote für Ausflüge
und Wanderungen am
Wochenende oder zum
Einkaufen bei Anbietern
regionaler Produkte sind in
den Vordergrund gerückt.
„Wandern und Rasten“
heißt eine neue Rubrik im
Erlebnisführer, die zu eini-
gen der beliebtesten Ski-
und Wanderhütten sowie
Ausflugslokalen des
Thüringer Waldes führt.
Wer das besondere „regio-
nale Schnäppchen“ sucht,

sollte mal unter „Hofläden und Direktvermarkter“ im neuen Er-
lebnisführer nachschlagen. Attraktive Angebote für Familien
und junge Leute sind zusätzlich mit diesem Button „Coole Ac-
tion für Teens“ gekennzeichnet.
Vorteilscard und Erlebnisführer gibt’s bei allen Naturpark-Infor-
mations-Zentren und Touristinformationen, Agentur Thüringer
Wald Card, Dorfstr. 16, 98794 Friedrichshöhe, Tel.:
036704/709930, Email: i.luther@naturpark-thueringer-wald.de,
im Web unter www.thueringer-wald-card.info und natürlich di-
rekt in der Stadtinformation Pößneck, Breite Straße 18.

Aus Pößneck sind dabei:
* Hofläden und Direktvermarkter
Werksverkauf Berggold Pößneck
* Bäder und Wellness
Stadtbad und „Bad am Wald“ Pößneck
* Erlebnis und Spaß
Weißer Turm Pößneck
* Ausgehen und Schlemmen
„Ratskeller“ Pößneck
Gasthaus „Schiefes Eck“ Pößneck
Gaststätte und Pension „Zur Erholung“ Pößneck
* Museen und Ausstellungen
Stadtmuseum Pößneck

Noch vor ca. einem halben Jahr habe ich, Heidi Lindner, als
Praktikantin in der Stadtinformation in Pößneck gearbeitet. Seit
dieser Zeit hat sich sehr viel in meinem Leben geändert. Ich ha-
be Deutschland verlassen und bin zum Arbeiten nach Bel-
fast/Nordirland gezogen. Meine Zukunftspläne sahen bis dato
ganz anders aus. Nur leider war meine Jobsuche in Deutsch-
land nicht so erfolgreich gewesen, wie ich es mir erhofft hatte.
Nach meinem B.A. Fennistik/Skandinavistik Abschluss (ich ha-
be Finnisch und Schwedisch an der Ernst-Moritz-Arndt Univer-
sität in Greifswald studiert) wollte ich mir gerne im Tourismus-
bereich meine berufliche Zukunft aufbauen. Aber immer kommt
alles ganz anders als man denkt. Hier ist nun der zweite Teil
meiner Geschichte.

MEIN LEBEN IN BELFAST - TEIL 2

Nun bin ich schon über drei Monate in Belfast und habe mich in
dieser Zeit sehr gut hier eingelebt. Den Schritt ins Ausland zu
gehen, habe ich bis jetzt nicht bereut. Im Gegenteil. Ich würde
es, wenn ich wieder vor der gleichen Situation stünde, genauso
machen. Ich hatte nichts zu verlieren und bin deswegen auch
ganz locker und aufgeschlossen an die ganze Sache herange-
gangen. Ich wusste und weiß ganz genau, wenn es gar nicht
funktionieren sollte, dass ich jeder Zeit wieder nach Deutsch-
land zurück könnte. Ich muss aber auch zugeben, dass bis jetzt
fast alles - Wohnungssuche, Kontoeröffnung, Behördengänge -
reibungslos verlaufen ist. Meine Probezeit habe ich diesen Mo-
nat erfolgreich abgeschlossen, und jetzt habe ich das Gefühl,
dass ich es mir hier in Belfast erst so richtig gemütlich machen
kann. Die letzten Wochen bzw. Monate habe ich doch eher
spartanisch gelebt, da ich erst meine Probezeit abwarten wollte.
Man weiß ja nie, ob nicht doch etwas dazwischen kommt. Einen
Ausflug zu IKEA habe ich schon gemacht und ein paar Sachen
für das Haus gekauft.
Oft wurde ich von Verwandten und Freunden gefragt, ob es
sehr teuer in Belfast bzw. in Nordirland sei und ob ich von mei-
nem Gehalt leben kann. Nun, ich verdiene nicht besonders viel,
aber ich kann gut davon leben, da die Mietpreise und die Ne-
benkosten recht günstig sind. Es gibt sehr viele leer stehende
Häuser und Wohnungen - somit ist das Angebot recht groß und
die Preise sind sehr fair. Auch Lebensmittel kann man hier gün-
stig kaufen. Lebensmittel sind nicht unbedingt billiger als in
Deutschland, aber es gibt oft sehr gute Angebote wie: 3
Packungen Nudeln für den Preis für 2 Packungen. Was ich ein
wenig vermisse, gerade zu dieser nassen und ungemütlichen
Jahreszeit (und hier regnet es wirklich viel), ist unsere Teeaus-
wahl. Ich befinde mich zwar in einem teebegeisterten Land,
aber nach über drei Monaten kann ich einfach keinen Schwarz-
tee mehr sehen. Vollkornbrot bzw. Brot, wie wir es in Deutsch-
land kennen und lieben, gibt es hier leider auch nicht. Ich habe
noch nie eine so große Auswahl an Toastbrot und Sandwich-
brot gesehen wie hier in Belfast. Nur leider schmeckt es nicht
wirklich und macht auch nicht lange satt. Bäckereien wie bei
uns in Deutschland gibt es hier auch nicht. Wenn man abends
in die Kneipe oder wie man es hier natürlich nennt - ins Pub -
geht, dann kann man einen geselligen Abend mit Freunden ver-
bringen, ohne dass man ein Vermögen los ist. Das gleiche gilt
auch für Restaurants und Schnellrestaurants. Man muss nur
wissen, wohin man geht. Dies ist aber kein Problem, da man
immer Kollegen, Einheimische oder Freunde nach Insighter-
Tipps fragen kann.
Ich wurde auch oft gefragt, ob es immer noch so gefährlich in
Belfast ist und ob ich nicht Angst hätte, hier in Belfast zu woh-
nen, denn viele Menschen verbinden Belfast immer noch mit
Unruhen, Bombenanschlägen und Krawallen zwischen den
irisch-nationalistischen Katholiken (den katholischen Iren, die
eine Loslösung Nordirlands von Großbritannien und somit eine
Vereinigung mit der Republik Irland anstreben) und den eng-
lisch- und schottischstämmigen, unionistischen Protestanten
(den protestantischen Iren, die ein Teil von Großbritannien blei-
ben wollen). Die Frage konnte ich bis jetzt immer verneinen.
Nach wie vor gibt es noch Unruhen, aber so schlimm wie es
einmal war, ist es - zum Glück - nicht mehr. Es gibt bestimmte
Stadtteile in Belfast, in denen nur protestantische bzw. nur ka-
tholische Iren leben. Man merkt auch sofort, ob man sich in ei-
nem dieser Wohnviertel befindet.

FENSTER IN DIE WELT
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Dies erkennt man
unter anderem an
den Fahnen, die
an den Häusern
befestigt sind oder
an den Wimpeln,
die von einer
Straßenseite zur
anderen gespannt
sind. Es gibt aber
auch eine künstle-
rische Verarbei-
tung dieses Kon-
flikts, die in den
vielen Wandmale-
reien zum Aus-
druck kommt. Als
ich diese Malerei-
en zum ersten Mal
gesehen habe,
fand ich sie doch
sehr bedrückend.
In den letzten Jah-
ren ist es hier in
Belfast ruhiger und
friedlicher gewor-

den, aber der Konflikt besteht nach wie vor. Es gibt auch viele
Einrichtungen und Wohnviertel, die wie ein Hochsicherheitstrakt
abgeschirmt sind. Dies war für mich in meinen ersten Wochen
in Belfast doch sehr befremdlich. Mittlerweile nehme ich solche
Dinge schon gar nicht mehr bewusst wahr, da sie einfach zum
Stadtbild gehören.

In meinem nächsten Bericht werde ich über die nordirische
Weihnachtszeit berichten. Den Lesern des Stadtanzeigers wün-
sche ich eine schöne und erkältungsfreie Zeit!
Viele Grüße aus Belfast
Heidi Lindner

Foto: Vanessa Echtler

Veranstaltungen in Pößneck

GREGORIANIKA -
A CAPPELLA ELEMENTS TOUR
am 21. November in der Pößnecker Stadtkirche
St. Bartholomäus

Eine mystische Stimmung liegt in der Luft. Vor dem Publikum
stehen sieben Männer in schlichten Mönchskutten, die Gesich-
ter noch unter den Kapuzen verborgen. Lediglich das Rascheln
der Gewänder ist zu hören. Wenn der Chor am Sonntag, dem
21. November um 17.00 Uhr in der Stadtkirche Pößneck zu
singen beginnt, fühlt man sich unweigerlich zurückversetzt ins
Mittelalter. Gewaltig und kraftvoll erklingen die Stimmen und
verursachen Gänsehaut bei den Zuhörern.

Geprägt durch die tiefe Spiritualität und den makellosen Ge-
sang zeigt der Chor, dass die klassische Gregorianik bis heute
nichts an seiner Faszination verloren hat. Mit seinen Eigenkom-
positionen, die das Klassische mit dem Modernen verknüpfen,
beschert das Ensemble dem Publikum eine spirituelle Reise,
Besinnung und einen tiefen Blick in die eigene Seele. Der atem-
beraubend reine Gesang wird durch die außergewöhnliche
Akustik in der Kirche besonders hervorgehoben.
Das aktuelle Live-Programm umfasst neben klassischen
Chorälen und beliebten eigenen Hits ebenso Auszüge aus dem
neuen Album „Elements“. Hier zeigt der Chor auf einzigartige
Weise seine musikalische Vielfältigkeit und enorme Stimmge-
walt.
Auf der Querflöte begleiten die Chormitglieder ihre eigenen tief
spirituellen Gesänge und machen diese zu einem unvergleichli-
chen Hörgenuss. Gerade die schlichte Präsentation in Verbin-
dung mit der mystischen Atmosphäre entführt den Zuhörer in
längst vergangene Zeiten. Somit schlägt der Chor eine Brücke
zwischen der besonderen Mystik des „gregorianischen“ Mittelal-
ters und der Gegenwart.
Die Chormitglieder haben eine klassische Gesangsausbildung
absolviert und lernten sich 2002 in Lwiv (Ukraine) am Gesangs-
konservatorium kennen. Dort entdeckten sie auch ihre gemein-
same Leidenschaft für gregorianischen Gesang. Dieser stellt im
Ursprung das gesungene Wort Gottes als einstimmigen liturgi-
schen Gesang der römisch-katholischen Kirche in lateinischer
Sprache dar.
Lassen Sie sich mitnehmen auf diese ganz besondere musikali-
sche Reise.

Kartenvorverkauf:
- Stadtinformation Pößneck, Breite Str. 18,

Tel: 03647 - 41 22 95
- Buchhandlung Arthur Müller, Krautgasse 8,

Tel: 03647 - 41 23 79
- Stadtkirchenamt Pößneck, Kirchplatz 13,

Tel: 03647 - 41 22 80

Vorweihnachtliches Familienfest
mit Weihnachtsmarkt

im Pößnecker Mehrgenerationenhaus

In Vorfreude auf die Adventszeit findet am Samstag, dem
27.November von 14.00 - 18.00 Uhr im Pößnecker Mehrgene-
rationenhaus, in der Franz-Schubert-Straße 8, ein Familienfest
mit Weihnachtsmarkt statt.
Ein attraktives Weihnachtsbühnenprogramm lädt ab 14.00 Uhr
in den Theaterraum ein.
Im weihnachtlichen Ambiente gibt es im gesamten Haus vielfäl-
tige Mitmachmöglichkeiten für Jung und Alt. Die Holz- und die
Kreativwerkstatt sowie die Nähstube laden zum kreativen Ge-
stalten ein. Das Kinderkarussell dreht sich für die Kleinen.
Ein Weihnachtsmarkt vor und im Gebäude bietet Gelegenheit
zum Schauen und für manch eine Geschenkidee.
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Volkmar und Waltraud Bodinger sorgen für das leibliche Wohl
zum vorweihnachtlichen Familienfest mit Weihnachtsmarkt im
Pößnecker Mehrgenerationenhaus.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, und Weih-
nachtsleckereien können bei einer gemütlichen Einkehr in der
Caféstube genüsslich verzehrt werden.
Olivia Körner-Töpfer
Koordinatorin im MGH FZZ Pößneck

Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck e.V.
Franz Schubert Straße 8 * 07381 Pößneck
Tel.: 03647 / 414577 * Fax: 03647 / 419062
Mail: info-fzz-poessneck@web.de
Web: www.fzz-poessneck.de

Wette und vielfältige Aktionen zum verkaufsoffenen
Sonntag am 28.11.2010

Darauf haben wir lange gewartet: Ab 26. November kommt man
wieder ohne Umleitung nach Pößneck! Unsere Freude darüber
wollen wir am 28. November zum verkaufsoffenen Sonntag zei-
gen, der unter dem Motto „Pößneck ist wieder da! - Pößneck
leuchtet“ steht. Mit Hilfe von viel Licht - seien es Lichterketten,
Lichtschläuche oder Lichternetze an Geschäften, Wohnhäusern
und auf den Straßen - wollen wir zeigen, dass wir wieder da
sind! Deshalb sind alle Bewohner und Geschäftsleute aufgeru-
fen, ihre Fassaden zu beleuchten.

Gestalten oder basteln Sie mit Ihren Kindern kleine Windlichter,
in denen ein Teelicht Platz findet. Die Teelichter bekommen die
Kinder am 28.11.2010 kostenlos ab 14.00 Uhr in den Geschäf-
ten der Innenstadt, die bis 20.00 Uhr geöffnet sind. Bis 17.00
Uhr wollen wir es schaffen, so viele Lichter (Teelichter, Öllam-
pen, Kerzen…) auf den Markt zu bringen, dass es Bürgermei-
ster Michael Modde und Wirtschaftsförderer Andreas Dreißel
nicht gelingt, alle Lichter innerhalb einer Viertelstunde zu
zählen.
Gelingt es Bürgermeister und Wirtschaftsförderer, bekommt je-
des Kind mit einem Licht eine süße Überraschung vom Gewer-
beverband. Gelingt es ihnen nicht, müssen sie selbst die Süßig-
keiten spendieren. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung, liebe
Pößneckerinnen und Pößnecker, liebe Gäste!
Die Gewerbetreibenden von Pößneck halten für ihre Kun-
den zu diesem verkaufsoffenen Sonntag viele Aktionen und
Überraschungen bereit:
Café Spitzer z. B. bietet hauseigenen Punsch und Lebkuchen
an, Kristall & Tee-Stube lädt zur Verkostung von Wintertees ein
und stellt mit Tee gefüllte Adventskalender vor. Beim Meister
Bäcker in der Breiten Straße gibt es Kaffee und Stollen für nur
1,95 EUR und im Bistro am Markt ab 14.00 Uhr wieder die be-
liebten Detscher. Wer in Rätselstimmung ist, kann seine Fähig-
keiten bei Foto-Peterlein, Uhren & Schmuck Eismann und in der
Buchhandlung Müller bei verschiedenen Fragespielen unter Be-
weis stellen, attraktive Preise winken. Sportlich betätigen kann
man sich bei Lebensmittel Hofmann in der Breiten Straße, wenn
es ums Eisstockschießen geht - Beginn 14.00 Uhr. Pia`s
Wolleck stellt neue Filzwolle vor, Mode und Wäsche Göschel
die neue Weihnachtskollektion im Dessous- und Wäschebe-
reich, bei Wäsche Albert erhält jeder Kunde eine Überraschung
(ab einem Einkaufswert von 20 EUR). Krönender Abschluss
wird 19.00 Uhr ein Schaufeuerwerk im Bereich Busbahn-
hof/Vaters Gaststätte sein - mit den neuesten Trends für Silve-
ster 2010, präsentiert vom Haus der Geschenke.
Bevor um 17 Uhr auf dem Marktplatz die Lichterwette steigt,
gibt es 16.45 Uhr ein kleines Feuerwerk, danach eine Feuer-
show mit Narrateau. Um 18.00 lädt die Musikschule Pößneck
zum Adventskonzert in die Stadtkirche ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gewerbeverband Pößneck

Weihnachtliches Chorkonzert
am 5. Dezember 2010
Schon seit Wochen bereiten sich viele Chöre auf den Höhe-
punkt des Jahres vor. Die Sänger des Gesangvereins Dreiklang
Bodelwitz sind sehr zufrieden, dass ihr traditionelles Weih-
nachtskonzert am 2. Advent in diesem Jahr wieder in der
Pößnecker Stadtkirche stattfinden kann und vielstimmige Chö-
re, Musikgruppen und Solisten unserer Region gemeinsam mit
ihnen singen und musizieren werden. Neben altbekannten stim-
mungsvollen Weisen wird auch das älteste deutsche Weih-
nachtslied zu hören sein. Das Konzert findet am Sonntag, dem
5. Dezember um 17 Uhr statt, Einlass ist ab 16 Uhr.
Karten sind in den beiden Pößnecker Buchhandlungen sowie
im Fremdenverkehrsamt in der Stadtinformation Pößneck zum
Preis von 5 EUR erhältlich, an der Abendkasse dann für 6 EUR.

Der Chorleiter des Gesangvereins Robert Grunert bespricht mit
der Vorsitzenden Carola Biedermann und deren Stellvertreterin
Friederike Brink Details zum Programm.
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Traditionelles Barockkonzert
in der Vorweihnachtszeit

am 8. Dezember im Rathaussaal:

Foto: Foto-Peterlein

Am Mittwoch, dem 8. Dezember 2010, erklingt um 19.30 Uhr im
ehrwürdigen Rathaussaal Pößnecks festliche Barockmusik mit
Werken von Scarlatti, Buxtehude, Telemann, Wilhelm Friede-
mann Bach und Corelli in der Besetzung Violine (Martin Dan-
ner), Violoncello (Edith Danner) und Cembalo, das von Esther
Morales-Caòadas gespielt wird. Sie erhielt ihre Ausbildung u. a.
in Sevilla und am Mozarteum in Salzburg und studierte z.B. bei
Nikolaus Harnoncourt und Paul Badura-Skoda. Außerdem war
sie mehrfach Stipendiatin europäischer Regierungen, so dass
man einen Kammermusikabend auf höchstem Niveau erwarten
darf.
Eintrittskarten gibt es bereits in der Stadtinformation Pößneck in
der Breiten Straße 18 (Zugang Krautgasse) und über
0 36 47/41 22 95.

Der diesjährige Pößnecker Weihnachtsmarkt öffnet ganz pünkt-
lich seine Pforten - am Freitag, dem 10. Dezember 2010, 10
Uhr. Zur Eröffnung wird ein 2-Meter-Riesenstollen, gesponsert

vom Meisterbäcker, angeschnitten, der anschließend verkauft
wird. Der Ertrag kommt einem guten Zweck für Pößnecker Kin-
der zu Gute - dem Freizeitzentrum Pößneck e.V. als Beitrag zur
Anschaffung einer neuen Hüpfburg.
Bis Samstag können die Besucher Geschenke für das Weih-
nachtsfest erwerben oder sich selbst eine Freude bereiten. Für
den Gaumen ist Süßes und Deftiges im Angebot.
Die Kinder können sich auf ein Nostalgie-Karussell, ein Kinder-
Riesenrad und eine Eisenbahn freuen. Der Weihnachtsmann
kommt auch vorbei, und der Drehorgelspieler dreht seine Run-
den durch die Innenstadt!
Im Angebot: Plauener Spitze, Lauschaer Glaskunst, Kerzen,
weihnachtliche Tischwäsche, Modeschmuck, Mützen, Hand-
schuhe, Schals, Kinderbekleidung, Haushaltswaren usw.
Für den Gaumen „Süßes und Deftiges“: Stollen vom Meister
Bäcker, Rostgebratenes, Suppen aus der Gulaschkanone, Spi-
rituosen der Grenzwald-Destillerie, Weinverkostung, Haribokon-
fekt, russische Pralinen, belgisches Hefeteiggebäck, Glühwein
u. v. m.
Die Ladengeschäfte sind bis 19.00 Uhr geöffnet.

Zu einem zünftigen Pößnecker Weihnachtsmarkt gehört
natürlich auch Kultur:
Theaterspiel, Kinderprogramm von Kindern aus Pößnecker Ki-
tas, verschiedene Tanzgruppen, Musikschüler präsentieren
sich, eine Mitmach-Zaubershow, Räuber Rotbart und seine Lie-
derkiste, Posaunenklänge und weihnachtliche Musik in ver-
schiedenen Stilrichtungen, Eröffnung der Weihnachtsausstel-
lung „Kunstvolles zur Weihnachtszeit“ am Freitag um 18.30 Uhr
im Stadtmuseum und Weihnachtskonzert des Gymnasiums um
19.30 Uhr in der Stadtkirche…
In der Stadtbibliothek Bilke wird Samstag um 14.00 Uhr das
Märchenspiel „Schneewittchen“ aufgeführt, um 15.30 Uhr öffnet
sich ein weiteres Türchen des Lese-Adventskalenders und
19.30 Uhr hat der Film „Das bewegte Pößneck“, Teil 3, Premie-
re.

Zu einem zünftigen Pößnecker Weihnachtsmarkt gehört
natürlich auch

…Wetten, dass…
Wetten, dass es dem Bürgermeister am Samstag um 17 Uhr
gelingt, mindestens zwanzig als Weihnachtsgeschenkpaket ver-
kleidete Besucher auf der Weihnachtsmarkt-Bühne begrüßen
zu können, die dann das Weihnachtslied „Morgen, Kinder,
wird’s was geben“ gemeinsam singen.
Wenn dies gelingt, spendet die Kreissparkasse Saale-Orla für
jeden gemessenen Meter Geschenke-Umfang der 20 umfang-
reichsten lebendigen „Weihnachtsgeschenkpakete“ 50 Euro
(maximal 1.500 Euro). Der Erlös kommt je zur Hälfte der Grund-
schule „Am Rosenhügel“ zur Anschaffung neuer Computer für
die Schüler und der Kinderhilfestiftung Jena e. V. zu Gute. Wird
die Wette verloren, dann muss der Bürgermeister zur Filmpre-
miere um 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek als Weihnachtsmann
verkleidet milde Gaben unter den Anwesenden verteilen.
Die Wettidee stammt übrigens von Karin Wohlfarth aus Pöß-
neck, die sich auf ein Überraschungspaket freuen kann, das ihr
der Bürgermeister nach der Weihnachtswette auf der Bühne
überreichen wird.

Zu einem zünftigen Pößnecker Weihnachtsmarkt gehört
natürlich auch ein Weihnachtswettbewerb:
„Wer bastelt die schönste Laterne für das 539. Lichter-
fest?“
Machen Sie mit! Basteln auch Sie, egal ob für sich oder mit
Ihren Kindern, Enkelkindern… d i e Laterne zum Lichterfest. Am
Samstag um 16.00 Uhr prämieren die Weihnachtsfrau und das
Publikum die schönste Laterne. Für die Gewinner gibt es schö-
ne Präsente.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Mitarbeiter Fachbereich Kultur und Fachbereich
Öffentliche Ordnung
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Folk im Schalander am 17. Dezember
Zum letzten 2010er
„Folk im Schalander“
am Freitag, dem
17.12., 20:00 Uhr, gibt
es mit „The Seldom
Sober Company“ aus
Halle einen besonde-
ren Leckerbissen für
alle Freunde des Irish
Folk, teilt die mit ver-
anstaltende VHS mit.
Wer sich allein vom
Namen der Band (dt.:
selten nüchterne Ge-
sellschaft) in die Irre
führen lässt, könnte
vielleicht eine Horde
trunkener Musiker as-
soziieren, die nach
dem Entern der Büh-
ne mit viel Lärm und
Enthusiasmus das
Publikum vergraulen.
Der Kenner indes
lehnt sich entspannt

zurück und justiert seine Seele auf ein einzigartiges Konzerter-
lebnis mit garantiert eingebautem Spaßfaktor. Irish Folk und
Musik angrenzender Genres, anspruchsvoll arrangiert, virtuos
gespielt und humorvoll kommentiert, das zeichnet die Konzerte
der Seldom Sober Company aus. Die Band bietet ihrem Publi-
kum neben einer anspruchsvollen musikalischen Qualität immer
wieder den Spaß an der Musik, man könnte es auch musikali-
schen Schabernack nennen. So gibt es kurze Anleihen von Mo-
zart, russischer und spanischer Folklore bis zu arabisch klin-
genden Versatzstücken, die in die originellen Interpretationen
der Band einfließen.
Schon seit fast 10 Jahren steht „Tumblin Folk“ aus Erfurt, zwei-
te Band des Abends, für authentisch gespielten Folk & Blues
aus Thüringen. Die Themen des Alltags, Freude und Schmerz,
Liebe und Trauer und die Sehnsucht nach Freiheit finden Aus-
druck in kraftvollen Songs, die mit einer Vielzahl typischer akusti-
scher Instrumente gespielt werden.
Die unterschiedlichen musikalischen Wurzeln, mit denen beide
Musiker fest verwachsen sind, Truckenbrodt mit dem Blues und
Friedrich mit der Country-Musik, verleihen in ihrer Verbindung
einer Vielzahl bekannter Stücke ein mitunter überraschendes
Gewand. Das Repertoire, das über traditionelle Folk & Blues-
Standards weit hinaus reicht, wird so nicht nur für Fans dieser
Genres zu einem musikalischen Erlebnis.
Der Vorverkauf für die Veranstaltung, welche wie immer im
Schalander der Pößnecker Rosenbrauerei stattfindet, läuft be-
reits - in der Stadtinformation Pößneck; Breite Straße 18, Tel.
03647/ 41 22 95 und 50 47 69,
Email: stadtinformation@poessneck.de
Bernd Zentrich

Neujahrskonzert

mit dem Moonlight-Orchestra
am Sonntag, 09.01.2011, 15 Uhr in der Shedhalle Pößneck

Am Sonntag, dem 09.01.2011 lädt die Stadt Pößneck zum tra-
ditionellen Neujahrskonzert in die Shedhalle ein.
Zu Gast ist diesmal das „Moonlight-Orchestra“, 2002 von Sän-
gerin und Geigerin Dagmar Meffert ins Leben gerufen. Der Er-
folg ließ nicht lange auf sich warten, und das Tanzorchester
machte in deutschen Konzert- und Tanzsälen Furore.
Mit einem anspruchsvollen, bunten Programm stellt sich das
„Moonlight-Orchestra“ im Januar zum Neujahrskonzert in Pöß-
neck vor. Titel wie „Souvenirs, Souvenirs“, „Memory“ aus dem
Musical „Cats“ und der Ungarische Tanz Nr. 5 von J.Brahms
werden genauso zu hören sein wie Walzermelodien und Songs
von ABBA und Elvis Presley. Das 6-köpfige Moonlight-Orches-
tra wird dabei von der charmanten Sängerin Eva-Maria Ort-
mann unterstützt, die mit ihrer Stimme immer wieder die Herzen
der Zuhörer bewegt.

Karten für dieses Konzert erhalten Sie in der Stadtinformation
Pößneck, Breite Straße 18, Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69,
in der Buchhandlung Müller und in der Buchhandlung am Markt
in Pößneck.
Die gastronomische Versorgung in der Pause ist gesichert.

Folgende Theater(bus)fahrten

finden in der Spielzeit 2010/2011 statt:

Theater Rudolstadt

Samstag, 05.02.2011, 19.30 Uhr
„Cinderella“
Ballett in drei Akten von Sergej Prokofjew
Libretto von Nikolai Wolkow nach dem Märchen von Charles
Perrault

Foto: Theater Rudolstadt

Die Geschichte von Cinderella oder Aschenbrödel ist aus dem
Stoff gemacht, aus dem die Träume sind. Alles, was ein Mär-
chen braucht, kommt darin vor. Das arme Mauerblümchen, die
gemeine Stiefmutter, eine Fee mit sozialer Veranlagung und
schließlich der rettende Prinz, der das Mädchen zur Frau
nimmt. Da entscheidende Szenen der Geschichte in einem Ball-
saal spielen, ist sie für ein großes Handlungsballett wie ge-
schaffen! Sergej Prokofjew ließ sich diese Chance nicht entge-
hen und komponierte eine bezaubernde Musik. Aschenbrödel
war für ihn mehr als eine Märchenfigur, viel mehr »ein lebendi-
ger Mensch, der fühlt, erlebt und dessen Schicksal uns erregt.«
Seit der Uraufführung des Stücks im Moskauer Bolschoi-Thea-
ter im November 1945 dienen die großartigen Melodien nicht
nur als Vorlage für Tanznummern mit herrlichen Charakteren,
sie gehören auch zum festen Repertoire der großen Kon-
zertsäle dieser Welt.
Jutta Wörne choreografiert zum ersten Mal ein klassisches Bal-
lett. Sie kennt das »Ruckedigu, Ruckedigu« der Tauben, die
Aschenbrödel helfen, aus frühen Kindertagen. »Irgendwann
träumen wir von der wahren Liebe. Das ist eine prägende Erin-
nerung, die uns streben lässt nach einer besonderen Form von
Schönheit und Vollkommenheit.«

Sonntag, 13.03.2011, 15.00 Uhr
„Die Zauberflöte“ - Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Sonntag, 10.04.2011, 15.00 Uhr
„Pension Schöller“ - Schwank von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby
Samstag, 28.05.2011, 19.30 Uhr
„Falschgeld oder Bürger, schützt eure Anlagen!“ - Revue von
Steffen Mensching und Michael Kliefert
Samstag, 09.07.2011
(Sommertheater auf der Heidecksburg)
„Der Revisor“ - Komödie von Nikolai Gogol
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Nationaltheater
Weimar -
Theater im Paket

Bei diesem Angebot
sind im Preis von 22,70
Euro (Ermäßigungsbe-
rechtigte 16,70 Euro)
neben einer Theaterkar-
te der besten Platzgrup-

pen gleich auch der Bustransfer nach Weimar und zurück ein-
geschlossen.
Samstag, 18.12., 17.00 Uhr
„Gullivers Reise“ - Ein Theaterstück für die ganze Familie (ab 6
Jahre) von John von Düffel nach Jonathan Swift
In seinem Familienstück „Gullivers Reise“ nach dem Roman
von Jonathan Swift konzentriert sich der Autor John von Düffel
auf die Erlebnisse des Titelhelden auf der Insel Liliput und ent-
wickelt mit einer Vielzahl amüsanter Ideen, spannender Situa-
tionen und kräftiger Charaktere eine ganz eigene Perspektive
auf den Stoff. Durch ein Schiffsunglück verschlägt es den Schiffs-
jungen Gulliver auf die Insel Liliput. An Bord stets der Kleinste, der
von allen herum geschubst wurde, ist er dort nun auf einmal der
Größte. Die winzigen Inselbewohner begegnen dem „Men-
schenberg“ zunächst mit Misstrauen. Doch dank des Liliputaner-
mädchens Vaniliput und des königlichen Mundschenks stellt sich
bald heraus, dass er ein friedlicher Riese ist. Obwohl Gulliver sich
weiterhin des Misstrauens der Hofbeamten erwehren muss und je-
de Menge damit zu tun hat, die wunderlichen Sitten der Liliputaner
zu verstehen, erweist er sich schließlich im Streit mit der Nach-
barinsel Blefuscu von großem Nutzen. Alles könnte glücklich en-
den, wenn da nicht noch die Geschichte mit dem brennenden
Schloss, dem eifersüchtigen Großadmiral Skyresch und der ewig
nörgelnden Prinzessin Rosalila...
Die Regie der Uraufführung liegt in den Händen von Marcelo
Diaz, der als Regisseur und Hochschuldozent international be-
kannt geworden ist und auch dem Kinder- und Jugendtheater
immer wieder wichtige Impulse verliehen hat. Gemeinsam mit
Bühnenbildner Christian Thurm, Kostümbildnerin Eva Roos und
Videokünstler Bahadir Hamdemir setzt er Gullivers Abenteuer
bei den winzigen Bewohnern auf der Insel Liliput phantasievoll
und trickreich in Szene.

Samstag, 8. Januar 2011 um 19.30 Uhr
„Die Dreigroschenoper“ - Ein Stück mit Musik in einem Vorspiel
und acht Bildern von Bertolt Brecht und Kurt Weill

Theaterfahrt ab Neustadt/Orla (Zusteigemöglichkeit in Pößneck)
Freitag, 7. Januar 2011 um 19.30 Uhr
„Don Giovanni“ - Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

Weitere Informationen und Anmeldungen in der Stadtinfor-
mation Pößneck, Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse),
Tel 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69.

Die Stadtinformation Pößneck informiert

Ab sofort Kartenvorverkauf für folgende
Veranstaltungen:

1. Adventssonntag, 28. November 2010, 19.00 Uhr
CJD Schloss Oppurg.

Großes Adventskonzert

***************
2. Adventssonntag, 5. Dezember 2010, 17.00 Uhr

Stadtkirche Pößneck
Weihnachtskonzert

***************
Sonntag, 12. Dezember 2010, 19.30 Uhr
Kirche Neunhofen bei Neustadt/Orla
Festliches Weihnachtskonzert

der
MAXIM KOWALEW DON KOSAKEN

Sakrale Gesänge der russisch- orthodoxen Liturgie sowie Rus-
sisch- weihnachtliche Volkslieder
Maxim Kowalew sieht es bis heute als seine Aufgabe, die schö-
nen russischen Melodien zur Freude des Hörers erklingen zu
lassen und begabten Künstlern die Möglichkeit zu geben, ihr
großes Talent an die Öffentlichkeit zu bringen.

***************
Mittwoch, 8. Dezember 2010, 19.30 Uhr

Rathaussaal Pößneck
Vorweihnachtliches Barockkonzert

Martin Danner (Violine), Edith Danner (Violoncello), Esther Mo-
rales-Canadas (Cembalo) mit Werken von, Martini, Bach, Hän-

del und Mascitti

***************
Freitag, 17. Dezember 2010, 20.00 Uhr

Schalander der Rosenbrauerei
Folk im Schalander

mit Lady Sou & The Singing Banjoman
BANDANA -The Sound of Johnny Cash

***************
Sonntag, 9. Januar.20,11, 15.00 Uhr

Shedhalle Pößneck
Neujahrskonzert mit dem „Moonlight-Orchestra“

***************
THÜRINGISCH-FRÄNKISCHE MUSIKANTENTOUR 2010 im

Haus des Volkes in Probstzella
Mittwoch, 8. Dezember 2010, 14.00 Uhr

Alpenländische Weihnacht in den Bergen
Alpentrio Tirol

***************
Außerdem:
* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fettnäpp-

chen“ in Gera und Kapellendorf
* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad Blan-

kenburg und im Meininger Hof Saalfeld
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Natio-

naltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Rudol-
stadt (s. gesonderte Information)

* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
* und vieles mehr...

Informationen zu den Veranstaltungen
unter „Veranstaltungen in Pößneck“, in dieser Ausgabe und in
der Stadtinformation Pößneck (Öffnungszeiten siehe Veranstal-
tungstipps).
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Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Bilke Pößneck

Erlesener Adventskalender

Zu den beliebtesten Wochen des Jahres gehört die Adventszeit.
Mit dieser Vorweihnachtszeit verbinden wir gemütliche Stunden
in heimeliger Atmosphäre, Plätzchenduft und Weihnachtslieder,
Besinnung auf den Ursprung des Weihnachtsfestes und auch
einen Adventskalender. Das alles können Sie haben, und nicht
nur zu Hause, sondern in einer der schönsten Bibliotheken
Thüringens - in der Stadtbibliothek Bilke in Pößneck. Seit 2008
gibt es dort den Bilke-Adventskalender, der die Vorfreude auf
den Weihnachtsabend mit erlesenem Gelesenen vergrößert.
Täglich vom 1. bis zum 24. Dezember wird zum Lese-Stünd-
chen in die Bibliothek eingeladen, am Wochenende und am
Mittwoch kommen die Advents-Leser mit ihren weihnachtlichen
Geschichten und Gedichten an andere Orte: Restaurants, so-
ziale Einrichtungen, Firmen … und erfreuen das Publikum.
Auch Sie sind herzlich eingeladen!
Das letzte Fensterchen des Adventskalenders wird auf dem his-
torischen Pößnecker Marktplatz geöffnet, zum Lichterfest am
Heiligabend.

Programm der Stadtbibliothek Bilke
zum Weihnachtsmarkt am 10. und 11.12.

Samstag, 11.12. von 9 bis 18 Uhr geöffnet.
14 Uhr „Schneewittchen“ Märchenspiel dargeboten von Eltern
der Kinder aus der AWO-Kindertagesstätte „Kinderland“ (bis ca.
14.30 Uhr)
Ab 15.30 Uhr „Die Rache des kleinen Weihnachtsmannes oder
Weihnachten ist wenn man trotzdem lacht“ - lustige Geschich-
ten rund ums Fest für Groß und Klein vorgetragen von Christel
Ziermann. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
19.30 Uhr Uraufführung des 3. Teiles von „Das bewegte Pöß-
neck“. Einlass ab 19 Uhr.

Neuerscheinungen Kinderliteratur:

Ausgewählt von Kerstin Gutsche
Baeten, Lieve: Die kleine Hexe feiert Weihnachten
Weihnachten! Und noch sooo viel zu Tun! Lisbet, die kleine He-
xe, weiß nicht, was sie zuerst machen soll. Den Weihnachts-
baum schmücken? Plätzchen backen? Oder besser auf Trixi
aufpassen, das muntere kleine Hexenkind? Schließlich kann es
jeden Moment an der Tür klopfen. Und wenn die Weihnachtshe-
xe kommt, muss alles fertig sein…
Boehme, Julia: Conni und der große Schnee
Conni und ihre Familie machen Winterurlaub in einer einsamen
Berghütte. Aber es gibt keine einzige Schneeflocke weit und
breit! Der Wetterumschwung kommt überraschend: Über Nacht
sinken die Temperaturen. Es schneit und schneit und hört gar
nicht mehr wieder auf. Genauso hat Conni es sich gewünscht.
Aber dann sind sie richtig eingeschneit! Was jetzt?
Hänel, Wolfram: Pony Fleck - Weihnachten im Stall
Anna und ihre Freundin Alissa wünschen sich, dass das Weih-
nachtsessen in diesem Jahr im Stall stattfindet - bei Sture Mien-
chen und ihrem Fohlen Fleck. Aber erst einmal müssen die
Mädchen dahinterkommen, wer nachts in die Futterkammer ein-
bricht und die Pellets für die Ponys klaut.
Krüss, James: Die Weihnachtsmaus
Eine Maus, die an Weihnachten Kekse klaut, ein Zauberer in ei-
nem Tintenfass und ein Schneemann, der beim Fasching den
ersten Preis bekommt, all das sind Figuren aus drei der
berühmtesten Krüss-Gedichte, neu aufgelegt in einem Band.

Lindgren, Astrid: Pippi plündert den Weihnachtsbaum
„Pippi Langstrumpf will heute Abend in der Villa Kunterbunt den
Weihnachtsbaum plündern. Alle Kinder der Stadt sind herzlich
willkommen. Zieht warme Kleider an!“ So hatte es in den Weih-
nachtsferien auf einem großen Plakat an der Rathaustür ge-
standen, und alle Kinder waren in einem langen Zug zur Villa
Kunterbunt gekommen, Thomas und Annika vorneweg.
Michaelis, Antonia: Advent bei uns in Ammerlo
Es ist Winter in Ammerlo und Weihnachten steht vor der Tür.
Doch bis es soweit ist, müssen erst viele Dinge erledigt werden:
Da fehlen noch Darsteller für das Krippenspiel, Geschenke
müssen gebastelt werden und sogar ein Weihnachtsbaum
muss noch her. Alles keine leichten Vorhaben, und so wird je-
der Tag der Adventszeit zu einem kleinen Abenteuer für die
Kinder von Ammerlo!
Nordqvist, Sven: Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch
Tagelang ist es so kalt, dass der alte Pettersson und sein Kater
Findus ihre Nasen nicht vor die Tür stecken mögen und gerade
als es in bisschen wärmer wird, verstaucht der Alte sich den
Fuß. Dabei ist morgen Heiligabend. Wie sollen die beiden jetzt
zu einem Weihnachtsbaum kommen? Eine schöne Besche-
rung!
Ohrenbär: die schönsten Weihnachtsgeschichten zum Vor-
lesen
Hurra, der Ohrenbär ist wieder da! Und er hat viele schöne
Weihnachtsgeschichten im Gepäck. Dieses Vorlesebuch enthält
zwanzig der schönsten und stimmungsvollsten Weihnachtsge-
schichten vom Ohrenbär.
Petrick, Nina: Anna, Max und das Schneewunder
Max und Anna wünschen sich weiße Weihnachten und nehmen
die Sache selbst in die Hand. Wenn die Indianer den Regengott
beschwören konnten, dann muss das doch mit dem Schneegott
auch funktionieren! Aber ob ein Tigerzahn und Wetterreis
tatsächlich ein Schneewunder bewirken können?
Pflock, Rose: Die Schlittenfahrt von Matz, Fratz und Lisett-
chen
Ein Schneeabenteuer der drei Hörnchengeschwister. Endlich!
Der erste Schnee ist da. Matz, Fratz und Lisettchen können es
kaum erwarten: Sie wollen Schlitten fahren!
Preußler, Otfried: Der Engel mit der Pudelmütze
Was passiert, wenn ein kleiner Lausbub beim Schlittenfahren
die Pudelmütze verliert, die er zu Weihnachten bekommen hat?
Wer hilft den Drei Königen, als sie sich auf dem Weg nach Hau-
se im Schneegestöber verirren?
Sieben lustige und nachdenkliche Weihnachtsgeschichten von
Otfried Preußler. Ein Buch für die ganze Familie.
Richter, Jutta: Als ich Maria war
So gerne wäre das Mädchen im Krippenspiel die Maria! Aber
als Neue in der Klasse kann man sich nicht aussuchen, welche
Rolle man spielen darf. Doch es ist Weihnachten. Da gehen
Wünsche in Erfüllung!
Rodrian, Fred: Hirsch Heinrich
Hirsch Heinrich kommt aus einem Wald in China in einen deut-
schen Tierpark. Weil alle Leute gut zu ihm sind, überwindet er
sein Heimweh. Doch dann steht Weihnachten vor der Tür und
die Besucher werden immer weniger…
Scheffler, Ursel: Paula auf dem Weihnachtsmarkt
Auf dem Weihnachtsmarkt ist es herrlich, findet Paula. Es riecht
nach Äpfeln und Mandeln! Doch dann passiert etwas Schreckli-
ches: Paulas Bruder Titus ist plötzlich verschwunden…
Wieslander, Jujja u. Tomas: Mama Muh fährt Schlitten
Mama Muh kann schaukeln. Das weiß inzwischen doch jedes
Kind. Aber ob Mama Muh auch Schlitten fahren kann? Schließ-
lich ist sie eine Kuh und Kühe stehen im Winter gewöhnlich im
Stall. Aber was soll schon schief gehen?
Wenn da nicht die blöden Slalomstöcke im Weg gestanden hät-
ten, wäre vermutlich tatsächlich nichts schief gegangen…
Wir freuen uns auf Weihnachten
Mein Gucklochbuch für die Weihnachtszeit: Wie schön ist die
Weihnachtszeit! Hell erleuchtet sind die Fenster in den Straßen
und die Vorfreude auf das Fest breitet sich aus. Vile überra-
schende Gucklöcher erlauben einen Blick in festlich ge-
schmückte Zimmer und laden zum Entdecken ein.
24 Geschichten aus der Weihnachtswerkstatt
Geheimnisvolle Weihnachtszeit! Der Advent steckt voller Ge-
heimnisse: Wunschzettel verschwinden von Fensterbänken,
Stiefel füllen sich auf wundersame Weise und sehnlichste Her-
zenswünsche werden wahr. Da hat der Weihnachtsmann alle
Hände voll zu tun. Zum Glück ist er nicht allein in der Weih-
nachtswerkstatt!
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Die Weihnachtszeit ist auch Märchenzeit. Bekannte und weni-
ger bekannte Märchen der Gebrüder Grimm, Hans Christian
Andersen, Wilhelm Hauff und Leo Tolstoi, wunderschön illu-
striert, in Einzelausgaben:
• Die Bremer Stadtmusikanten
• Frau Holle
• Der Froschkönig
• Hänsel und Gretel
• Jorinde und Joringel
• Die Prinzessin auf der Erbse
• Rotkäppchen
• Rumpelstilzchen
• Schneewittchen
• Schuster Martin
• Die Sieben Raben
• Die Sterntaler
• Der Wolf und die sieben jungen Geißlein
• Zwerg Nase
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie als Benutzer oder als Gast
zu einer unserer Veranstaltungen begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek BILKE

Veranstaltungstipps Pößneck
und Umgebung

Veranstaltungstipps Pößneck und Umgebung
Freitag 19./. Stadtmuseum im Rathaus
Samstag, 20.11. 9. Pößnecker Museumsnacht

Samstag, 20.11. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung
„Im Tal des Triebigsbaches“
Tanna - Schilbach - Seubtendorf
- Tanna (ca. 14 km)
Treff: 8.00 Uhr, Shedhalle,
Bildung von Fahrgemeinschaften

Gymnasium Pößneck,
Gebäude am Weißen Turm

9 bis 12 Uhr Schnuppertag für künftige
Schülerinnen und Schüler

Häuslicher Pflegedienst der AWO,
Neustädter Straße 93

14 - 17 Uhr Tag der offenen Tür

Ratskeller
19.00 Uhr Disco

Shedhalle
21.00 Uhr Tanzen, flirten & feiern mit ROSA

aus Jena

Sonntag, 21.11. Parkhotel „Villa Altenburg“
11.30 - 14.00 Familiy-Lunch

Stadtkirche St. Bartholomäus
17.00 Uhr Konzert mit dem Vokalensemble

„Gregorianika“

Dienstag, 23.11. Klub der Volkssolidarität
in der Seniorenresidenz
Kastanienallee 8

14.00 Uhr Weinfest

Mittwoch 24./ Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Pößneck

Donnerstag, 25.11. ab 15.00 Uhr: Adventsbasteln für Jung
und Alt in der Kreativwerkstatt

Samstag, 27.11 Shedhalle
13.00 Uhr Modellbahn- und Modellbaubörse

aus dem gesamten Gebiet des Modell-
baus (Schiffe, Flugzeuge, Autos,
Modellbahnen)
Info unter:
www.modellbahnclub-orlabahn.de

Samstag, 27.11 Parkplatz vor der Gaststätte
„Zur Erholung“

18.00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt

Theaterfahrt nach Weimar
„Die Hochzeit des Figaro“ -
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Infos und Kartenbestellung:
Stadtinformation Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Freitag, 27./ Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Pößneck

Samstag, 28.11. Der etwas andere Weihnachtsmarkt -
mit tollen Geschenkideen auch zum
Selber machen und Weihnachtsflair
für alle Sinne - inklusive Familientag
Info: Tel. (03647) 414577

Sonntag, 28.11. Café Dittmann
10.00 Uhr Adventsbrunch

Sonntag, 28.11. Pößneck
Verkaufsoffener Sonntag unter dem
Motto

14.00 - 20.00 Uhr „Pößneck ist wieder da! -
Pößneck leuchtet.“

17.00 Uhr Stadtkirche Pößneck
Adventskonzert der Musikschule
Saale Orla

Seniorenklub der Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“

14.00 Uhr Jahnstraße 23
Adventsfeier (1. Advent)

CJD Schloss Oppurg
17.00 Uhr Weihnachtskonzert mit Chor und

Musikern, Solisten und Moderation.

Kleindembach
14 - 17 Uhr Orlabahnmuseum geöffnet

Montag, 29.11. - Jugendhaus Bildungswerk BLITZ e.V.,
Freitag, 03.12. Kirchplatz 6, Pößneck

Cafe kreativ - kleine Geschenke,
die von Herzen kommen
(jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr)

Dienstag, 30.11. MITTENDRIN, Schulplatz 3, Pößneck
10-18 Uhr Begegnungsstätte geöffnet

(jeden Dienstag)

Mittwoch - 01.12. - Stadtbibliothek Bilke
Freitag, 24.12. Bilke-Adventskalender
täglich Vorweihnachtliche Lesungen in der Bilke

und anderswo...
(bitte Veröffentlichungen im Stadtanzeiger
und in der Tagespresse beachten)

Mittwoch - 01.12. - Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Pößneck

Freitag, 24.12. Der märchenhafte Adventskalender -
jeden Tag um

täglich 16 Uhr wird eine Geschichte auf verschiedenster
Art erlebbar gemacht.

Donnerstag, 02.12. Sunny Garden
21.00 Uhr Disco (jeden Donnerstag)

Freitag, 03.12. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft Pößneck

19.30 Uhr „Goethe und kein Ende“
Karl-Hermann Röser, Pößneck

Samstag, 04.12. MITTENDRIN, Pößneck, Schulplatz 3
10.00 Uhr Themensamstag: FAMILIE -

Was Kinder stark macht!
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Samstag, 04.12. Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Pößneck

16.00 - Training der Jugendtanzgruppe der
18.30 Uhr Pößnecker Karnevalsgesellschaft

„New Babylon“
Interessenten sind herzlich willkommen!
(Jeden Freitag!)

Bergschlösschen Schlettwein
20.00 Uhr Comedy mit „Halbseiden“

Sonntag, 05.12. Café Dittmann
10.00 Uhr Adventsbrunch

Seniorenklub der Volkssolidarität im
„Betreuten Wohnen“

14.00 Uhr Jahnstraße 23
Adventsfeier (2. Advent)

Stadtkirche Pößneck
17.00 Uhr Weihnachtliches Chorkonzert

mit Chören und Solisten aus der Region

Kirche Langendembach
17.00 Uhr Adventskonzert

des Gesangvereins Langenorla -
Kleindembach

Dienstag, 07.12. Shedhalle
09.30 Uhr Puppentheater

MITTENDRIN, Schulplatz 3, Pößneck
10-18 Uhr Begegnungsstätte geöffnet (jeden

Dienstag)

Mittwoch, 08.12. Rathaussaal
19.30 Uhr Rathauskonzert

Vorweihnachtliches Barockkonzert

Freitag, 10. - Pößneck, Marktplatz/Innenstadt
Samstag, 11.12. (jeweils 10 - 19 Uhr)

Weihnachtsmarkt
siehe gesonderte Information

Samstag, 11.12. Shedhalle Pößneck
ab 22.00 Uhr Christmasparty mit G-Punkt und …

Sonntag, 12.12. Café Dittmann
10.00 Uhr Adventsbrunch

Seniorenklub der Volkssolidarität im
„Betreuten Wohnen“

14.00 Uhr Jahnstraße 23
Adventsfeier (3. Advent)

Bergschlösschen Schlettwein
14.00 Uhr Adventskonzert mit dem Gesangverein

Schlettwein

Gemeindezentrum Krölpa, Raniser Str. 17
14.00 Uhr Adventskonzert der Musikschule

Saale-Orla Pößneck
mit Kaffee und Kuchen

Kirche Neunhofen bei Neustadt/Orla
19.30 Uhr MAXIM KOWALEW DON KOSAKEN

mit einem festlichen Weihnachtskonzert

Freitag, 17.12. Schalander der Rosenbrauerei Pößneck
20.00 Uhr „Folk im Schalander“ mit

Tumblin Folk + The Seldom Sober
Company

Sonntag, 19.12. Café Dittmann
10.00 Uhr Adventsbrunch

Seniorenklub der Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“, Jahnstraße 23

14.00 Uhr Adventsfeier (4. Advent)

Sonntag, 19.12. Kreissparkasse Saale Orla, GS P-Ost
17.00 Uhr Weihnachten mit dem Johann-Strauß-

Ensemble Leipzig

Donnerstag, 24.12. Pößneck, Marktplatz
17.30 Uhr 539. PÖSSNECKER LICHTERFEST

Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
14.30 Uhr Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

Seit 50 Jahren:
Weihnachtsfeier für Alleinstehende

Freitag, 25.12. Café Dittmann
20.00 Uhr Weihnachtstanz

Shedhalle, ab 20:00
20.00 Uhr Weihnachtstanz mit der Schlettweiner

Hausband und …..

Freitag, 31.12.: Ev.-Luth. Kirche Pößneck - Jüdewein
17.30 Uhr Silvesterkonzert - Orgelfeuerwerk

Orgel: Hartmut Siebmanns

Café Dittmann
20.00 Uhr Silvesterfeier

Ratskeller
20.00 Uhr Silvesterfeier

Shedhalle
20.00 Uhr Mega Silvesteparty mit Surfaces und ...

Weitere Informationen
Stadtinformation Pößneck
Breite Straße 18 (Zugang Krautgasse)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: stadtinformation@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)

Mit Pauken und Trompeten geht es im CJD
Schloss Oppurg auf Weihnachten zu!
Wir laden ein zu unserem großen Adventskonzert am 28.11.,
dem 1. Adventssonntag, um 19 Uhr ins CJD Schloss Oppurg.
Der Schlosschor des CJD Schloss Oppurg übt Werke von Gou-
nod, Händel, Troll, Geere u. a. ein – es erklingt nicht nur der
Chor, sondern auch der Solo-Bariton Sebastian Richter. An der
Orgel erleben wir KMD Wolfram Otto – des weiteren Instrumen-
talisten des Barockensembles Ronneburg und das Barocktrom-

Blick nach Neustadt und Triptis
Freitag, 03.12.2010
Adventskonzert im historischen Neustädter Rathaus-
saal
Der Stern zu Bethlehem - Europäische Weihnachtsweisen
Ensemble avelarte - ein Konzertabend mit Werken von J.
Eccard, M. Praetorius, H. Distler, J. Rutter und anderen;
Klavier: Tobias Müller
Karten zu 8 EUR im VVK und 10 EUR im Kultur- und Touris-
musamt der Stadt Neustadt

Samstag/Sonntag, 4./5. Dezember 2010
Adventsmarkt in den Neustädter Fleischbänken und auf
dem Kirchplatz
Samstag von 13 bis 19 Uhr und Sonntag von 13 bis 18 Uhr
Weihnachtliche Musik, öffentliche Präsentation des Filmes
„Das bewegte Neustadt” Teil 2, Nachtwächterführung durch
die Stadt, Programm von Neustädter Kindergärten und
Schulen, Chorkonzert in der Hospitalkirche, Weihnachtliche
Ausstellung im Museum für Stadtgeschichte u. v. m.
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petenconsort Ronneburg. Alles steht unter der Gesamtleitung
von unserem Kantor Thomas Leich, Ronneburg.
Seit August 2010 arbeitet der Schlosschor mit diesem Chorlei-
ter und ist sehr froh, einen solch fachkompetenten Leiter gefun-
den zu haben. Eine Weiterentwicklung der Chorqualität ist mit
ihm vorprogrammiert. Die Sänger freuen sich auf die weitere
Zusammenarbeit mit ihm.
Wir laden Sie herzlich ein zu einem Klangerlebnis in einem sehr
schönen Ambiente in der Adventszeit.
Telefonische Vorbestellungen der Karten sind möglich unter:
03647/4320 oder 432157 H. Stiller. Kartenvorverkauf in der
Buchhandlung Müller, Krautgasse Pößneck und in der Stadtin-
formation Pößneck.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse!
Das Schlossteam und der Schlosschor

Schulnachrichten

Anmeldung der Schulanfänger
Alle Kinder, die bis zum 1. August 2011 sechs Jahre alt wer-
den, sind jetzt bei einer Grundschule Ihrer Wahl anzumelden.
Die Anmeldung zum Besuch der Grundschule „Am Rosenhügel“
in der Karl-Marx-Straße 15 b, findet am Freitag, dem 10. De-
zember 2010 von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr und am Dienstag,
dem 14. Dezember 2010 von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.
Eltern kommen bitte gemeinsam mit dem Kind und der Geburts-
urkunde oder dem Familienstammbuch.

Um unsere Schule kennen zu lernen, laden wir alle Eltern und
zukünftigen Schulanfänger zum Tag der offenen Tür am 25.
November 2010 von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr in unsere Schu-
le herzlichst ein.
M. Blöthner
Beratungslehrerin
Staatliche Grundschule „Am Rosenhügel“
Karl-Marx-Straße 15 b, 07381 Pößneck
Tel.: 03647 / 417600 Fax: 03647 / 417506
E-Mail: GS-Rosenhuegel@t-online.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Kirchplatz 13, 07381 Pößneck

Gottesdienste

Samstag, 20. November
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus

Schlettwein
21.11. - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr im Gemeindezentrum

mit Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr in der Kirche Jüdewein

mit Heiligem Abendmahl
28.11. - 1. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindezentrum
Samstag, 04. Dezember
19.30 Uhr Taizé-Andacht im Gemeindezentrum
05.12. - 2. Advent
09.00 Uhr im Pfarrhaus Schlettwein
10.00 Uhr im Gemeindezentrum
14.00 Uhr in der Kirche Jüdewein

12.12. - 3. Advent
10.00 Uhr im Gemeindezentrum
Samstag, 18. Dezember
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Schlettwein
19.12. - 4. Advent
10.00 Uhr im Gemeindezentrum
14.00 Uhr in der Kirche Jüdewein

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben:
dienstags, 19.30 Uhr
Kinder-Singschule: dienstags,
zwischen 16.00 und 16.45 Uhr
Leitung: Herr Kantor Siebmanns

Konzert mit dem Vokalensemble „Gregorianika“

Sonntag, 21. November um 17.00 Uhr
in der Stadtkirche (Karten erhalten Sie an den bekannten Vor-
verkaufsstellen)

Silvesterkonzert - Orgelfeuerwerk

Freitag, 31. Dezember um 17.30 Uhr
in der Stadtkirche
Orgel: Herr Kantor Hartmut Siebmanns

Veranstaltungen und Gemeindekreise im
Gemeindezentrum

Bibelabend - offen für alle
Mittwoch, 24. November,
Mittwoch, 08. Dezember,
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
Glaubenskurs „Im Dialog mit Dietrich Bonhoeffer“
Mittwoch, 01. Dezember,
Mittwoch, 15. Dezember,
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
Seniorennachmittag
Mittwoch, 08. Dezember,
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum

Kinder und Jugend

Kindertreff „Das Schiff“
montags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Junge Gemeinde
mittwochs, 18.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Neustädter Straße 23
Musical
donnerstags von 15.15 Uhr bis 16.00 Uhr
Konfis
8. Klasse: 27. November in Ranis
7. Klasse: 27. November in Pößneck

Telefonisch sind zu erreichen:

Herr Pfarrer J. Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt Frau D. Teupner Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor H. Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit Frau S. Stoll Tel.: 417255
Kindergarten „Arche Noah“
Leiterin: Frau K. Oste, Jenaer Straße 14 Tel.: 414512

Evanglische Kirchgemeinde Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa

Gottesdienst:

Buß- und Bettag: Mi.17.11.10
18.00 Uhr St. Peter und Paul, Krölpa
Bittgottesdienst für den Frieden
Sa.20.11.10
17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Gedächtnis

der Verstorbenen
Kirche Öpitz

3. Advent: 12.12.10
09.00 Uhr Adventsgottesdienst
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Weitere Veranstaltungen:

Kinderkreis:
montags, 15.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Krippenspielprobe:
Die. 16.11.10 - 17.00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Konfirmanden Kl.7:
Sa. 27.11.10 - 9.00 Uhr Gemeindezentrum Pößneck
Konfirmanden Kl. 8:
Sa. 27.11.10 - 9.00 Uhr Gemeindehaus Ranis
Kirchenchor:
donnerstags, 14.00 Uhr, Pfarrhaus Krölpa
Basteln für Advent:
Die.23.11.10 - 19.30 Uhr, Pfarrhaus Krölpa
Gestecke/ Kränze - Bitte Schere und Deko mitbringen!
Glaubenskurs:
„In der Diesseitigkeit glauben lernen“
Mi. 1.12.10 - 19.30 Uhr , Gemeindezentrum Pößneck
Gemeindenachmittag im Advent:
Do. 2.12.10 - 14.30 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Gemeindenachmittag im Advent:
Die.14.12.10 - 15.00 Uhr Gemeinderaum/Kirche Öpitz
4. Krölpaer Adventsmärktchen:
1. Advent: So.28.11.10 - ab 14.00 Uhr rund um die Kirche St.
Peter und Paul
Überraschungen für Kinder,
Geschenkartikel,
Eine-Welt-Waren,
heiße Getränke für Groß und Klein u. v. m.
17.00 Uhr Adventskonzert mit dem Gemischten Chor des Gym-
nasiums am Weißen Turm Pößneck

Bitte beachten:
Das Ev. Pfarramt bleibt vom 11. - 15.11.10 wegen Urlaub ge-
schlossen.
Vertretung in dringenden Fällen: OPfr. J. Reichmann, Pößneck
Tel. 504415
So erreichen Sie uns:
Ev. Pfarramt Krölpa, Pastorin Ute Thalmann
Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Tel. 0 36 47/41 37 07, Fax.0 36 47/50 63 16
Mail: pfarramt-kroelpa@gmx.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

Sie werden herzlich eingeladen:

jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

Oktober/November 2010

Freitag 19.11.
19.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck

(Patronatsfest)
Sonntag 21.11.
08.30 Uhr Heilige Messe in Ranis
Sonntag 21.11.
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Dienstag 23.11
14.30 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Sonntag 28.11.
08.30 Uhr Heilige Messe in Ranis
Sonntag 28.11.
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Dienstag 30.11.
06.30 Uhr Heilige Roratemesse in Pößneck

anschl. Frühstück
Sonntag 05.12.
08.30 Uhr Heilige Messe in Ranis

Sonntag 05.12.
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck
Dienstag 07.12.
14.30 Uhr Heilige Messe in Pößneck

anschl. Rentnernachmittag
Sonntag 12.12.
08.30 Uhr Heilige Messe in Ranis
Sonntag 12.12.
10.00 Uhr Heilige Messe in Pößneck

So erreichen Sie uns:
Pößneck, Tel. (0 36 47) 41 22 38;
Fax (0 36 47) 45 83 44

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr
Bibelstudium, Thema: Komm, folge mir nach Schulkurs und Er-
munterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium

Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

Börse für Modelleisenbahn- und
Modellbau
Am 27.11.2010 lädt der Modellbahnclub „Orla-
bahn“ e.V. Pößneck von 13 bis 20 Uhr zur
1. Modellbaubörse in die Pößnecker Shedhalle
ein. Den traditionellen Modellbahntauschmarkt in

Bodelwitz wird es nicht mehr geben. Stattdessen sollen neben
den Modelleisenbahnfreunden auch die Freunde der anderen
Modellbausparten die Möglichkeit haben, ihr besonderes
Schnäppchen in der Vorweihnachtszeit zu machen. Viele An-
bieter haben ihr Kommen zugesagt, so dass wir eine große
Vielfalt und ein breites Angebot an Modellbaumaterialien anbie-
ten können. Wir freuen uns, am wahrscheinlich ersten Tag nach
der Großbaustelle B 281 wieder normal aus allen Richtungen er-
reichbar zu sein und erwarten viele Besucher aus nah und fern.
Modellbahnclub „Orlabahn“ e.V. Pößneck

MITTENDRIN - neue Begegnungsstätte
mitten in Pößneck

Eineinhalb Jahre sind von der Idee bis zur Eröffnung des MIT-
TENDRIN vergangen. Sie soll nun Anlaufstelle für Menschen je-
den Alters und in unterschiedlichen Lebenssituationen sein. Sie
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können hier reden, sich entspannen, lesen, etwas trinken oder
Hilfe und Unterstützung erfahren. Als Ort der Einkehr, der Ru-
he, des Redens und Hörens soll sie zunächst an einzelnen Ta-
gen stundenweise öffnen. „Jetzt ist es soweit, dass das MIT-
TENDRIN zunächst einmal pro Woche geöffnet hat und zwar
jeden Dienstag zwischen 10:00 und 18:00 Uhr.“ so Olaf
Schöler, Vorsitzender des Vereins. Im MITTENDRIN - mitten-
drin im Zentrum, im Innenhof zwischen Steinweg, Schulplatz
und Rathaus - ist jeder herzlich willkommen, ob er nun nur eine
kurze Verschnaufpause nach dem Einkauf machen möchte,
sich einfach mal mit Bekannten oder Freunden auf einen Small
Talk trifft oder einen Gesprächspartner sucht, um Sorgen und
Nöte abzuladen. Olaf Schöler sagt dazu: „Jeder kann kommen
… Wir wollen die Sorgen der Menschen, die zu uns kommen,
teilen; wir wollen auch das, was in uns lebt, mit anderen teilen.
Einmal im Quartal wird es eine ganztägige Veranstaltung geben
- die so genannten Themensamstage. Der erste dieser Art fin-
det am 4. Dezember 2010 ab 10.00 Uhr statt und steht unter
dem Thema „FAMILIE - Was Kinder stark macht!“
Christine und Uwe Heimowski, leidenschaftliche Eltern von fünf
Kindern und gelernte Erzieher, geben Einblicke in den Alltag
der Erziehung. Tipps und Tricks? Naja, es geht nicht immer al-
les gut im Hause Heimowski - und davon berichten sie auch
ehrlich. Und manches ist trotzdem toll - und auch davon wird
der Tag handeln. Impulse und Gespräche wechseln sich ab, ein
buntes Programm für die Kinder wird parallel angeboten. Ein
Tag für Familien, die auftanken und frischen Wind erleben wol-
len.
Des Weiteren ist an jedem 1. und 3. Freitag im Monat das MIT-
TENDRIN Treff für Jugendliche. Ab 18:00 Uhr ist da geöffnet.
Zum verkaufsoffenen Sonntag am 28.11.2010 und zum Weih-
nachtsmarkt am 10./11.12.2010 ist das MITTENDRIN eben-
falls geöffnet.

Matthias Creutzberg

Freiwillige Feuerwehr Pößneck

Vorbildliche Kameradschaft und Kooperation

Kameradschaft zum Anfassen konnten insgesamt 473 Kamera-
den in diesem Jahr in Pößneck erleben. Der Führungsstab des
Kreisbrandmeisterbereichs Pößneck-Krölpa-VG-Oppurg setzt
sich zusammen aus dem Kreisbrandmeister René Lippke, dem
1. Stellvertreter, Stadtmeister Hartmut Müller, dem 2. Stellver-
treter Ortsbrandmeister EG Krölpa Sven Köcher, dem Presse-
wart Ina Papmeyer-Wohlfarth und Zugführer Michael Henkel,
verantwortlich für Aus- und Weiterbildung. Die Kameraden tref-
fen sich regelmäßig und planen und organisieren die Veranstal-
tungen im KBM-Bereich. Bei den turnusmäßigen Sitzungen der
Wehrleiter werden neueste Informationen rund ums Feuerwehr-
wesen besprochen und auftretende Probleme diskutiert und ge-
meinsame Lösungen gesucht und gefunden. Jeder Wehrleiter
erhält ein Protokoll über die Sitzungen mit Terminen und An-
meldungen für Veranstaltungen. Durch kurze Informationswege
besteht eine hervorragende Kooperation mit den Wehren. Ge-
meinsam wurden Führungskräfteausbildungen geplant und mit
Interesse angenommen. Ein Highlight 2010 wurde schon länger
gewünscht und im Juli durchgeführt, die Ausbildung im Brandsi-
mulationscontainer.
In diesem Jahr war diese mit der Ganztagsausbildung kombi-
niert, was sich in der Auswertung als etwas ungünstig erwiesen
hat. Diese Ausbildung hat sowohl sehr gute Ergebnisse gezeigt
als auch Schwächen an Material und Ausbildungstand aufge-
zeigt, aus der Analyse mit den Teilnehmern wurde eine Weiter-
führung im nächsten Jahr geplant. Dabei sind Verbesserungen
in der Zeitplanung in das Konzept eingeflossen, durch die Aus-
wertung der Schwachstellen kann in den Wehren gezielt an der
Ausbildung gearbeitet werden.
Die Feuerwehr Pößneck war in diesem Jahr auch Gastgeber
des Kreiszeltlagers des Kreisjugendfeuerwehrbandes, an denen
180 Kameraden aus 12 Wehren teilnahmen, darunter Jugend-
feuerwehren aus dem Partnerlandkreis Neuburg-Schrobenhau-
sen und der Partnerstadt von Pößneck in Polen. Gute Kame-
radschaft mit den Wehren im Umfeld war sicherlich ein Grund
dafür, dass schnell Unterstützer zum Nachtgeländespiel gefun-
den wurden.

Zum 15. Mal fand im Oktober die jährliche Sammeluntersu-
chung für Feuerwehrleute in Pößneck statt. Daran nahmen 110
Kameraden aus 25 Wehren teil, Interessenten kamen sogar aus
dem Nachbarlandkreis Saalfeld-Rudolstadt.

Der oft geäußerte Vorteil für die Kameraden besteht, auch bei
einigen Wartezeiten, in der großen Zeitersparnis gegenüber
den Untersuchungen, bei denen verschiedene Ärzte angefah-
ren werden müssen, um alle Bestandteile der Untersuchung zu
absolvieren.
In den Beratungen der Wehrleiter wurde auch der Bedarf an der
Kameraden geprüft, dabei ergab sich 2010 ein Bedarf an Aus-
bildung zum Truppführer. Gleichzeitig wurde den Kameraden
die Möglichkeit zur Abnahme des Leistungsabzeichens des
Freistaates Thüringen in verschiedenen Stufen ermöglicht. Ins-
gesamt 30 Kameraden aus 8 Wehren nutzen diese Chance,
auch über den Kreisbrandmeisterbereich hinaus.
20 Kameraden und Kameradinnen aus den Wehren aus Bodel-
witz, Oberoppurg, Ranis, Wernburg, Kleindembach, Gräfendorf
und Pößneck nahmen daran teil und haben die Prüfungen zum
Truppführer erfolgreich bestanden.
Herzlichen Glückwunsch!

Gruppenbild THL / Teilnehmer der Prüfung Technische Hilfelei-
stung
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Bei gemeinsamen Ausbildungen und Übungen wurde die Ka-
meradschaft gefestigt und einige Feuerwehrleute nutzen die
Möglichkeit, auch tagsüber durch ihre Arbeitsstellen in Pößneck
für Einsätze zur Verfügung zu stehen. Das ermöglicht der Feu-
erwehr Pößneck auch tagsüber über ausreichend Einsatzkräfte
zu verfügen und die Aufgaben in den Einsätzen zu bewältigen.
Gute Kameradschaft spiegelt sich auch bei den wöchentlichen
Ausbildungen in der FF Pößneck wieder, daran nehmen trotz
Schicht- und Montagetätigkeit immer zwischen 22 und 25 Ka-
meraden teil, dafür ist der Führungsstab den Kameraden sehr
dankbar. Wir als Führung stehen jederzeit konstruktiver Kritik
offen gegenüber, denn für uns bedeutet Kameradschaft nicht
nur in gemeinsamer Aus- und Weiterbildung und bei Einsätzen
für einander einzustehen, sondern auch bei gelegentlichen Tref-
fen in geselliger Runde gemütliche und erholsame Stunden zu
verbringen. Solch eine Gelegenheit war zum Beispiel der Tag
der offenen Tür der Feuerwehr Pößneck und kürzlich in Reh-
men, dort sind gegenseitige Besuche schon eine gute Tradition.
Die besten Voraussetzungen für solch eine vorbildliche Kame-
radschaft und Kooperation sind gemeinsam zu lernen und Feh-
ler anzusprechen und gemeinsam zu beheben. Getreu den
Worten des verstorbenen Bernd Lippke: Er machte immer wie-
der deutlich, dass nicht die Größe einer Feuerwehr den Einsat-
zerfolg bestimmt, sondern der Wille und das Können jedes ihrer
Mitglieder.
Kreisbrandmeister René Lippke dankt allen, die durch ihre Un-
terstützung zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen ha-
ben.
Pressewart des KBM-Bereich
Ina Papmeyer-Wohlfarth
Fotos: FF Pößneck

Verkehrswacht Orlatal e. V.:

17. Verkehrssicherheitstag „Sicher durch Thüringen“

Unter der Schirmherrschaft des Pößnecker Bürgermeisters
Michael Modde (Freie Wähler) veranstaltete die Verkehrswacht
Orlatal e. V., Sitz Pößneck, am 26.10.2010 ihren 17. Verkehrs-
sicherheitstag. Traditionell fand er auf dem Gelände und in den
Räumen des Staatlichen Berufsbildungszentrums des Saale-
Orla-Kreises, Schulteil Pößneck, statt.
Die Risikogruppe der jungen Fahrer(innen) im Alter zwischen
18 und 25 Jahren macht nur einen Anteil von 8 % an der Bevöl-
kerung der Bundesrepublik Deutschland aus. Laut der aktuellen
Verkehrsunfallstatistik für das Jahr 2009 gehören aber 23 % al-
ler getöteten und 33 % aller bei Verkehrsunfällen verletzten
Personen diesem Altersspektrum an. „Trotz stetig sinkender
Unfallzahlen ist jeder Verkehrsunfall einer zu viel“, mahnte
Klaus Hans, 1. Vorsitzender der Verkehrswacht Orlatal e. V.,
die Teilnehmer der Veranstaltung bei der Eröffnung.

„Der Gurtschlitten simuliert den Aufprall eines Fahrzeuges mit
einer Geschwindigkeit von 50 km/h auf ein Hindernis.“

250 Auszubildende konnten sich an 11 Stationen theoretisch zu
Themen rund um den Straßenverkehr informieren und prakti-
sche Übungen an verschiedenen Simulatoren absolvieren.
Außerdem gab es ein schriftliches Verkehrsquiz, bei dem Sach-
preise, u. a. Tankgutscheine, zu gewinnen waren.

Besonders lebhaftes Interesse zeigten die jungen Frauen und
Männer, die zum großen Teil schon im Besitz eines Führer-
scheines sind, beispielsweise an den Ausführungen des
Pößnecker Rechtsanwaltes Alf-H. Borchardt zu Fragen des
Verkehrsrechts, insbesondere den möglichen juristischen Fol-
gen eines Verkehrsunfalles.
Auch der Vortrag von Polizeihauptmeister Sören Fröhlich von
der Polizeiinspektion Saale-Orla zur Drogenkriminalität im
Landkreis und zu den gesundheitlichen Gefahren des Drogen-
konsums wirkte sehr überzeugend und sorgte am Ende bei vie-
len der Jugendlichen für Betroffenheit und Nachdenklichkeit.
Wolfgang Franz

Deutsches Rotes Kreuz

Die DRK Familien- und Schwangerenberatungsstelle

Pößneck, Franz-Schubert-Str. 8
ist im Monat Dezember 2010 wie folgt geöffnet:
jeden Montag 08.00 - 18.00 Uhr
jeden Dienstag 08.00 - 13.30 Uhr
jeden Mittwoch 12.00 - 15.00 Uhr
jeden Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr
jeden Freitag 08.00 - 12.30 Uhr
Am 23.12. und 29.12. ist die Beratungsstelle von 09:00 bis
14:00 Uhr geöffnet.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 0 36 47/45 91 20.

Am 27. und 28.12. sowie am 30. und 31.12. bleibt die Bera-
tungsstelle geschlossen.
In dringenden Fällen ist unsere DRK Schwangerenbera-
tungsstelle in Schleiz, Oschitzer Straße 1, am Dienstag,
dem 28.12.10 von 08:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ........................08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ..........................................................08.30 - 18.00 Uhr
Freitag .............................................................08.30 - 12.00 Uhr

Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke und An-
gehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.00 - 12.00 Uhr
..................................................................und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.00 - 12.00 Uhr
................................................................. und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag ...............................................................8.00 - 12.00 Uhr

Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete und
Suchtmittelabhängige
Dienstag ......................................................................17.00 Uhr

Sonstige Mitteilungen

Stadtwerke Energie Jena-Pößneck erhalten
Gasnetz-Konzession in Pößneck
Der Pößnecker Stadtrat hat am 9. November 2010 mehrheitlich
entschieden: Die Stadtwerke Energie Jena-Pößneck und die
Stadt Pößneck bleiben für die nächsten 20 Jahre auch weiterhin
Partner auf dem Gebiet der Gasversorgung und schließen ei-
nen Konzessionsvertrag über die Betreibung des örtlichen Gas-
netzes ab. Der entsprechende Vertrag wird in den nächsten
Wochen unterschrieben.
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In dem Konzessionsvertrag gestattet die Stadt Pößneck den
Stadtwerken Energie, die öffentlichen Gehwege und Straßen für
unter- und oberirdische Erdgasleitungen zu nutzen. Im Gegen-
zug zahlen die Stadtwerke Energie eine Konzessionsabgabe.
Die Stadtwerke Energie werden das Pößnecker Erdgasnetz bis
Mai 2031 warten, instand halten und bei Bedarf erneuern. Der
Vergabe an die Stadtwerke Energie war eine bundesweite Aus-
schreibung der Gemeinde „über die Nutzung öffentlicher Ver-
kehrswege zum Bau und Betrieb von Leitungen für die Gasver-
sorgung“ vorausgegangen. Beworben hatte sich neben den
Stadtwerken Energie auch die Stadtwerke Neustadt.
Bürgermeister Michael Modde führt klare Gründe für die Ent-
scheidung auf: „Wir haben auf die weitere Zusammenarbeit mit
den Stadtwerken Energie gesetzt, weil wir uns dadurch eine si-
chere, zuverlässige und kostengünstige Energieversorgung ver-
sprechen. Schon seit mehreren Jahren stellen die Stadtwerke
Energie ihre wirtschaftliche, personelle und technische Leis-
tungsfähigkeit beim Betrieb der Strom- und Wärmenetze unter
Beweis. Die Beteiligung der Stadt Pößneck an den Stadtwerken
Energie über die Technischen Werke Pößneck bietet darüber
hinaus viele Ansätze, die den Bürgern direkt zu Gute kommen.“
Eine weitere Rolle spielte laut Modde die Koordination von Bau-
arbeiten. Durch die gemeinsame inhaltliche und zeitliche Ab-
stimmung von Investitionen soll der öffentliche Straßenverkehr
möglichst wenig beeinträchtigt werden. Stadtwerke-Geschäfts-
führer Thomas Zaremba wertete die Entscheidung der Stadt
Pößneck als Vertrauensbeweis in ihre Stadtwerke Energie.
Die Stadtwerke Energie investierten in diesem Jahr rund 1,3
Millionen Euro in die sichere Energieversorgung von Pößneck.
Dafür baute der lokale Energieversorger neue Netze und Anla-
gen für Strom, Gas und Fernwärme und hielt bestehende Infra-
struktur instand. Beim Betrieb ihrer Netze können die Stadtwer-
ke Energie auf über 17 Jahre Erfahrung zurück blicken. Durch
gezielte Investitionen und schnelles Eingreifen beispielsweise
bei Stromausfällen erzielen die Stadtwerke Energie im bundes-
weiten Störungsvergleich beachtliche Ergebnisse: Das Unter-
nehmen liegt mit durchschnittlich nur rund 8 Minuten Stromaus-
fall-Wahrscheinlichkeit im Jahr deutlich unter dem deutschen
Durchschnitt von über 18 Minuten.

Tina Schnabel
Öffentlichkeitsarbeit
Stadtwerke Jena GmbH

Beratung des Forstamtsauschusses
in Schmorda
Auf Einladung der Forstamtsleiterin des Forstamtes Neustadt,
Roswitha Leber, tagte der Forstamtsausschuss am Donnerstag,
dem 04.11.2010 in der Gaststätte „ Zum Portengrund“.
Einleitend stellte die Forstamtsleiterin als neuen Vertreter der
Kommunalen Waldbesitzer Herrn Ulf-Dieter Pitzing, Bürgermei-
ster der Gemeinde Gössitz, vor und teilte mit, dass die Gemein-
de die „Ehrenurkunde des Ministers für vorbildliche Waldbewirt-
schaftung“ erhalten hat. Das sei ein beredter Ausdruck für eine
langjährige und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Ge-
meinde, dem ehemaligen Bürgermeister, Herrn Manfred
Ulitzsch und der kompetenten Betreuung durch den Revierleiter
Uwe Thrum, betonte sie.
Als Gast und Vertreter der Forstwirtschaftlichen Vereinigung
„Saale- Orla“ nahm an der Veranstaltung auch Gerd Günther,
der Vorsitzende der FBG „Dürrbachgrund“ teil. Er ist gleichzeitig
im Landesforstausschuss und im Vorstand des Waldbesitzer-
verbandes und konnte so die Ausführungen der Forstamtsleite-
rin ergänzen und sie aus Sicht der Waldbesitzer kommentieren.
Die Forstamtsleiterin erläuterte zu Beginn die Änderungen der
Bundeswaldgesetzes, die auch für hiesige Waldbesitzer vor al-
lem in Hinblick auf die Verkehrssicherungspflicht im Wald eine
wesentliche Entschärfung enthält.
Ausführlich ging sie auf die Entwicklung der forstlichen Zusam-
menschlüsse ein, die sich aus den Kartellrechtsentscheidungen
zur eigentumsübergreifenden Holzvermarktung durch die Lan-
desforstverwaltung ergeben. Sie erläuterte, dass die FBG’s und
ihre Dachorganisation, die Forstwirtschaftliche Vereinigung, er-
folgreich den Schritt in die Eigenvermarktung des Holzes, sprich
eigene Holzverkaufsverträge zu beliefern und abzurechnen, in
diesem Jahr getan hat.
Wichtig sei aber weiterhin die fachliche Betreuung und Betreu-
ung der Waldbesitzer durch die Revierleiter und das Forstamt.

Angeregt diskutieren die Ausschussmitglieder die Informationen
der Forstamtsleiterin Roswitha Leber.

Im weiteren Verlauf wurden die Vertreter des Ausschusses von
der geplanten Änderung der 5. DVO und der forstlichen Förde-
rung informiert. Herr Gerd Günther konnte hierzu einen fundier-
ten Beitrag leisten, da er zur Zeit aktiv in die Anhörung der Ver-
bände eingebunden ist.
Abschließend wertete Forstamtsleiterin Leber die Ergebnisse
des diesjährigen Verbiss- und Schälgutachtens aus, die als
Gutachten und Empfehlung für die nächsten 3- Jahres Ab-
schusspläne den Hegegemeinschaften demnächst zugehen
wird. Der stellvertretende Forstamtsleiter Thomas Kratzsch er-
läuterte mit wenigen Worten das Verfahren. Als Resümee ver-
deutlichten beide Forstleute, dass das Erreichen der Waldum-
bauziele von Fichten- und Kiefernreinkulturen zu stabilen,
artenreichen Mischbeständen wesentlich von einer Erhöhung
der Abschusspläne abhängig ist. Eine intensive Zusammenar-
beit zwischen Jagdgenossenschaften und Jägern ist die einzige
Gewähr für die Erreichung dieses Zieles.
Der Forstamtsausschuss ist ein berufenes Gremium für vier
Jahre, das anteilig aus Vertretern aller Waldeigentumsformen
besteht. Die Mitglieder des Ausschusses haben das Recht zu
allen Fragen, die den Wald betreffen, zu beraten. Bei der Vor-
bereitung von Rechtsvorschriften und Rahmenfestlegungen sol-
len die Ausschüsse gehört werden. Die nächste Periode be-
ginnt in 2011, so dass im kommenden Jahr interessierte
Waldbesitzer und Kommunen ihre Bereitschaft zur Mitarbeit im
Ausschuss erklären können.

Ende des nichtamtlichen Teiles
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Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und
Finanzausschusses vom 09.09.2010
Beschl.-Nr.: HFA-130/2010
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Bera-
tung des Haupt- und Finanzausschusses vom 12.08.2010
Beschl.-Nr.: HFA-112/2010
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die anteilige Ko-
stenübernahme in Höhe von 53.114,32 EUR am Kanalneubau
Karl-Marx-Straße in Pößneck durch den Zweckverband Wasser
und Abwasser Orla.
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Vereinbarung zur anteili-
gen Kostenbeteiligung mit dem Zweckverband Wasser und Ab-
wasser Orla abzuschließen.
Beschl-Nr.: HFA-113/2010
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Vergabe der
Bauleistungen für das
Los 1 - Rohbauarbeiten

an die Firma Ebert Bau Berga GmbH & Co.KG,
Berga/Elster mit einer geprüften Angebotssumme
in Höhe von 185.976,03 EUR brutto

Beschl.-Nr.: HFA-114/2010
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dem anliegenden
Vertrag über die Rückzahlung der Fehlbedarfsumlage mit dem
Zweckverband Wasser und Abwasser Orla zuzustimmen.

Aus dem öffentlichen Teil der
Stadtratssitzung Nr. 12 vom 09.11.2010
Beschl.-Nr.: 12-2/2010
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der Stadt-
ratssitzung Nr. 11 vom 26.08.2010
Beschl.-Nr.: 11-6/2010
Der Stadtrat beschließt, dem als Anlage beigefügten, überarbei-
teten Gesellschaftsvertrag der Technischen Werke Pößneck
GmbH zuzustimmen.
Beschl.-Nr.: 11-7/2010
Der Stadtrat beschließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB den Bebau-
ungsplanentwurf „Rotasym - 1. Änderung/Neufassung“ vom 23.
11. 2009 als Satzung.
Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Beschl.-Nr.: 11-8/2010
Der Stadtrat beschließt die Abwägung zum Bebauungsplan
„Turmstraße“ gemäß Abwägungsprotokoll (Anlage).
Beschl.-Nr.: 11-10/2010
Der Stadtrat beschließt
1. das vorliegende Konzept/Vorplanung des Ingenieurbüros

Pieger-Wehner GmbH zur Umgestaltung und Revitalisierung
des ehemaligen Molkereigeländes (Abbruchplanung und
Freiflächenkonzept).

2. Der Stadtrat beauftragt das Ingenieurbüro Pieger-Wehner
GmbH mit der weiteren Planung für die Umgestaltung des
ehem. Molkereigeländes stufenweise, zunächst bis Leis-
tungsphase 3 und nach Bestätigung der Fördermittel weiter-
führend bis Leistungsphase 9 auf der Grundlage der vorlie-
genden Honorarangebote.

Beschl.-Nr.: 11-11/2010
Der Stadtrat billigt den 2. Entwurf (Arbeitsstand 9. 8. 2010) des
Bebauungsplanes „Sondergebiet Solaranlage Pößneck/Öpitz,
Halde ehem. Kalkwerk“ und bestimmt ihn zur öffentlichen Aus-
lage sowie zur Durchführung der TÖB-Beteiligung.
Dieser Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Beschl.-Nr.: 11-12/2010
Der Stadtrat beschließt die anliegende Benutzungsordnung der
Stadt Pößneck für Veranstaltungsflächen im Lutschgenpark
Beschl.-Nr.: 11-13/2010
Die Fraktion der CDU des Stadtrates von Pößneck beantragt
die Mitgliedschaft der Stadt Pößneck im Förderverein zur Unter-
stützung der Orgeln an den evangelischen Kirchen zu Pößneck
e.V. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 100 EUR/Jahr.
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Beschlüsse des Technischen Ausschusses
10.08.2010
Beschluss-Nr. 7-051/2010
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen Ausschusses vom 18.05.2010 wird bestätigt.
Baumaßnahme: „Ausbau des 2. Obergeschosses Bilke-Bibliothek zum Kultur-, Vereins-
und Mehrzwecksaal“ im Rahmen der Umsetzung des Konjunkturpaketes II
hier: Vergabe Bauleistungen, Lose 2 - 9 sowie 11 und 12
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bauleistungen für folgende Lose
Los Firma gepr. Angebotssumme Nachlass

brutto in EUR in %
Beschluss-Nr. 7-053/2010
2 - Bohrpfahlgründung Schilling Bohr GmbH, Schmölln 39.513,57
Beschluss-Nr. 7-054/2010
3 - Trockenbauarbeiten wir-bauen-aus Ltd., Pößneck 45.711,48 5
Beschluss-Nr. 7-055/2010
4 - Heizungs- und Firma Krummrey,
Lüftungsinstallation Pößneck 75.133,90 2
Beschluss-Nr. 7-056/2010
5 - Sanitärinstallation Läßig, Bodelwitz 20.657,20
Beschluss-Nr. 7-057/2010
6 - Elektroinstallation Elektro Oertel, Linda 76.416,73
Beschluss-Nr. 7-058/2010
7 - Fliesenarbeiten Falko Petrowitz, Kolba 9.905,68
Beschluss-Nr. 7-059/2010
8 - Fenster/Türen Beer & Lang Metallbau GmbH 44.220,40
Beschluss-Nr. 7-060/2010
9 - Schlosserarbeiten MMS Anlagenbau, Rudolstadt 4.718,35
Beschluss-Nr. 7-061/2010
11 - Bodenbelagsarbeiten Raumausstattung Grimm, Pößneck 49.451,28
Beschluss-Nr. 7-062/2010
12 - Tischlerarbeiten Tischlerei Schroeder, Wernburg 41.104,50



Beschluss-Nr. 7-063/2010
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Baulei-
stungen zum Höhlerverschluss und zur Hangsicherung an die
Firma DEMO-Bau GmbH, Weltwitzer Straße 6 in 07806 Neu-
stadt/O. mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe von
141.941,70 EUR brutto einschl. 2 % Nachlass.
09.09.2010
Beschluss-Nr. 9-077/2010
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Baulei-
stung für das Los 1 - Erd-/Stahlbetonarbeiten an die Firma
STRABAG AG, Pößneck mit einer geprüften Angebotssumme
in Höhe von brutto 119.358,88 EUR.
22.09.2010
Beschluss-Nr. 10-082/2010
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen
Ausschusses vom 10.08.2010 wird bestätigt.
Beschluss-Nr. 10-083/2010
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Baulei-
stungen für den Gebäudeabbruch der Wohnhäuser Gerber-
straße 29 und 31 an die Firma DEMO-Bau GmbH, Neu-
stadt/Orla mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe von
brutto 49.947,28 EUR.
im Auftrag
Bachmann
Fachbereichsleiter Bau und Stadtentwicklung

Benutzungsordnung
der Stadt Pößneck für die

Veranstaltungsflächen im Lutschgenpark
Der Stadtrat der Stadt Pößneck hat in seiner Sitzung vom 26.
08. 2010 aufgrund § 14 Abs. 1 der Thüringer Kommunalord-
nung in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. 01.
2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch das Begleitgesetz
zum Gesetz zur Änderung der Thüringer Kommunalordnung
vom 08. 04. 2009 (GVBl. S. 345) folgende Benutzungsordnung
für die Veranstaltungsflächen im Lutschgenpark beschlossen:

§ 1
Veranstaltungsflächen

(1) Eine Teilfläche der öffentlichen Parkanlage Lutschgenpark
wird neben ihrer Funktion als Bestandteil der Parkanlage zur
Durchführung von Veranstaltungen zur Verfügung gestellt.
(2) Veranstaltungsfläche ist die in der Anlage mit A - B - C - D
gekennzeichnete Schotterfläche in Höhe des Gebäudes des
ehemaligen Heizhauses. Diese Fläche wird umgrenzt von den
sie umgebenden gepflasterten Wegflächen. Die Wegflächen
sind als Zufahrt für Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge frei und
benutzbar zu halten.
(3) Darüber hinaus ist das in der Anlage mit E gekennzeichnete
Rondell ebenfalls Veranstaltungsfläche.
Die angrenzende, das Rondell umgebende, gepflasterte Weg-
fläche ist als Zufahrt für Rettungs- und Feuerwehrfahrzeug frei
und benutzbar zu halten.
(4) Die zwischen der Schotterrasenfläche und dem Rondell lie-
gende Nebenfläche darf im Rahmen von Veranstaltungen für
sanfte, grünverträgliche Nutzungen und bei entsprechend guten
Witterungsbedingungen mit genutzt werden.
Die Nebenfläche ist in der Anlage mit F - G - H - I gekennzeich-
net.
(5) Mit Zustimmung der verwaltenden Dienststelle können an-
grenzende Parkbereiche für sanfte und grünverträgliche Nut-
zungen und nur bei guten Witterungsbedingungen genutzt wer-
den. Dies bedarf einer ausdrücklichen vertraglichen Regelung.
(6) Die Anlage ist Bestandteil dieser Benutzungsordnung.

§ 2
Zweckbestimmung

(1) Die Veranstaltungsflächen dienen grundsätzlich der Durch-
führung von Veranstaltungen mit kulturellen, bildenden oder tra-
ditionspflegenden Schwerpunkten. Musikveranstaltungen sind
zulässig. Die Anzahl der Musikveranstaltungen wird auf 10/Jahr
begrenzt.
(2) Veranstaltungen sind grundsätzlich bis 22:00 Uhr zulässig.
Unter Würdigung des Charakters der Veranstaltung sind Aus-
nahmen möglich. Bei Veranstaltungen, die aufgrund der zu er-
wartenden Lärmemissionen voraussichtlich geeignet sind, die
benachbarte Wohnbevölkerung zu stören, kann vom Veranstal-
ter verlangt werden, ein Gutachten zum Nachweis der Einhal-
tung aller immissionsschutzrechtlichen Vorgaben vorzulegen.

(3) Veranstaltungen mit Ausschank von Speisen und/oder Ge-
tränken sind nur zulässig, wenn Toiletten in ausreichender An-
zahl zur Verfügung gestellt werden. Die erforderliche Anzahl ist
in dem abzuschließenden Vertrag festzulegen.
(4) Das Abstellen von Fahrzeugen mit Ausnahme der während
der Veranstaltung benötigten Geräte- oder Packwagen ist auf
den Veranstaltungsflächen und im sonstigen Bereich des
Lutschgenpark unzulässig. Dies gilt insbesondere für Fahrzeu-
ge von Veranstaltungsbesuchern. Der Veranstalter hat entspre-
chende ausreichende Absperrmaßnahmen zu treffen.
(5) Die gleichzeitige Nutzung mehrerer Veranstaltungsflächen
durch unterschiedliche Ver-
anstalter ist dann zulässig, wenn keine wechselseitigen Störun-
gen zu erwarten sind.

§ 3
Nutzungseinschränkungen zur Aufrechterhaltung

der Eigenschaft als Grünanlage
(1) Jegliche Art von Aufbauten (Bühnen, Podien, Zelte, Stände,
Fahrzeuge) ist in enger Absprache mit der verwaltenden Dienst-
stelle zu planen und vorzunehmen. Kronen- und Wurzelberei-
che der Bäume sind von allen Aufbauten freizuhalten und ggf.
gemäß Weisung zu schützen.
(2) Der Veranstalter hat die Veranstaltungsflächen täglich so-
wie nach Ende der Veranstaltung und nach Beendigung der Ab-
baumaßnahmen zu säubern. Dies gilt auch für die umliegende
Parkanlage und die dort aufgestellten Papierkörbe, sowie dorti-
ge Verschmutzungen augenscheinlich im Zusammenhang mit
der Veranstaltung bzw. deren Besuchern stehen.
(3) Sämtliche Schäden an den Veranstaltungsflächen und der
umliegenden Grünanlage, die augenscheinlich durch die Veran-
staltung, ihre Besucher oder die Auf- und Abbauarbeiten verur-
sacht wurden, hat der Veranstalter fachgerecht nach Weisung
der verwaltenden Dienststelle beseitigen zu lassen.
(4) Für Auf- und Abbaumaßnahmen wird dem Veranstalter je-
weils ein Zeitraum von zwei Tagen eingeräumt. Dazu notwendi-
ge Fahrzeuge haben die Veranstaltungsflächen ausschließlich
über die vorhandenen Einfahrten anzufahren zu benutzen. Jeg-
liches Entfernen von Sperrpfosten, Zäunen oder sonstigen Ab-
sperrungen ist unzulässig.

§ 4
Antrags- und Auswahlverfahren

(1) Anträge auf Nutzung der Veranstaltungsflächen sind schrift-
lich mit vollständiger Darlegung des vorgesehenen Programma-
blaufs sowie der vorgesehenen Aufbauten/der Flächennutzung
zu stellen.
(2) Anträge sind mindestens einen Monat vor dem geplanten
Veranstaltungstermin zu stellen, um ein Auswahlverfahren unter
Berücksichtigung aller vorliegenden Anträge durchführen zu
können.
Bei mehreren Veranstaltungen zum gleichen Termin hat der zu-
erst gestellte Antrag Priorität.
(3) Die Koordination bei der Terminplanung obliegt der Stadt
Pößneck .

§ 5
Entgelt

(1) Für die Überlassung der Veranstaltungsflächen im Lutsch-
genpark sind je angefangenem Veranstaltungstag Entgelte zu
entrichten in Höhe von
- 250,00 EUR/Tag für den Festplatz,
Schaustellerbetriebe 100,00 EUR/Tag
- 125,00 EUR/Tag für den halben Festplatz
60,00 EUR/Tag bei Nutzung durch Puppen-, Marionettentheater

u. ä.
- 200,00 EUR/Tag für das Rondell, bei Nutzung als Neben-

fläche 80,00 EUR/Tag
- 50,00 EUR/Tag für die Nebenflächen, die Nutzung ist nur

bei guten Witterungsbedingungen möglich
- 1,00 EUR/Tag für gepflasterte Flächen/lfd. Meter
Zuzüglich zum Entgelt hat der Veranstalter die Nebenkosten für
den Verbrauch von Wasser, Abwasser und Strom anhand der
jeweiligen Zählereinrichtung zu tragen.
(2) Die Stadt stellt die Veranstaltungsflächen und in diesem Zu-
sammenhang mitgenutzte Grünflächen unentgeltlich zur Verfü-
gung, wenn die vorgesehene Nutzung im besonderen öffentli-
chen Interesse liegt.
(3) Eine Kaution wird erhoben in Höhe der voraussichtlichen
Kosten der Beseitigung denkbarer, durch die Veranstaltung be-
dingter Schäden auf den Veranstaltungsflächen sowie an der
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umliegenden Parkanlage, mindestens jedoch in Höhe von
300,00 EUR.
Bei Nutzung der Veranstaltungsflächen bzw. angrenzender
Parkbereiche durch die Polizei wird von der Erhebung einer
Kaution abgesehen.

§ 6
Benutzungsverhältnis

Das Benutzungsverhältnis richtet sich nach bürgerlichem Recht,
unter Ausschluss des § 20 Abs. 2 Nr. 1 ThürKO. Über jede Ver-
anstaltung ist ein schriftlicher Vertrag abzuschließen.

§ 7
Haftungsausschluss

Die Stadt Pößneck haftet nicht für Personen- oder Sachschä-
den, welche durch die Benutzung der Veranstaltungsflächen
während des Auf- und Abbaus oder der Veranstaltung entste-
hen.

§ 8
Versicherungsnachweis

Vom Veranstalter kann der Nachweis des Abschlusses einer
Haftpflichtversicherung verlangt werden.

§ 9
Vertragsstrafe

Bei Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der §§ 2 und
3 dieser Benutzungsordnung kann der Veranstalter mit einer
Vertragsstrafe von bis zu 5.000,00 EUR belegt werden.

§ 10
Ausnahmegenehmigung

Über Genehmigungen, die den in den §§ 2, 3 und 5 festgeleg-
ten Rahmen einschließlich der bereits dort für zulässig erklär-
ten Ausnahmen überschreiten, entscheidet der Stadtrat.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Benutzungsordnung tritt am 01. 09. 2010 in Kraft.

Pößneck, den 27. 08. 2010
Michael Modde
Bürgermeister der Stadt Pößneck (Siegel)
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Luftbildmosaik Pößneck

Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung des
Sozialausschusses vom 17.08.2010
Beschl.Nr.: SA 23/2010
Die Sozialausschussmitglieder stimmen einem Zuschuss in
Höhe von 1.600,00 EUR zum Ersatzneubau und der notwendi-
gen Reparatur einer Doppelschaukel im Außenspielgelände des
Mehrgenerationenhauses Pößneck zu.
Die Finanzierung erfolgt aus Mitteln der Infrastrukturpauschale
2010.
Beschl.Nr.: SA 24/2010
Die Sozialausschussmitglieder stimmen einem finanziellen Zu-
schuss in Höhe von 100,00 EUR an den VDK Hessen-Thürin-
gen, Ortsgruppe Pößneck zu.

Information zur Änderung zum Thüringer
Erziehungsgeldgesetz

ab dem 01.08.2010

Das Thüringer Erziehungsgeld ist einkommensunabhängig und
wird ab dem 01.08.2010 als Anschlussleistung an das Bundes-
erziehungsgeld für die Dauer von höchstens zwölf Lebensmo-
naten gezahlt.
Für die ab dem 01.08.2009 geborenen Kinder besteht frühe-
stens ab dem 13. Lebensmonat ein Anspruch auf Erziehungs-
geld. Es wird jedoch nicht vor dem Ende des Bezuges von El-
terngeld gewährt. Die Verlängerung des Elterngeldauszah-
lungszeitraumes bleibt unberücksichtigt.



Im Rahmen einer Übergangsbestimmung sind die zwischen
dem 01.08.2008 und dem 31.07.2009 geborenen Kinder eben-
falls anspruchsberechtigt und zwar frühestens ab dem
01.08.2010. Das Erziehungsgeld wird für 12 Monate gewährt.
Die Abtretung des Erziehungsgeldes für die Zeit der Inan-
spruchnahme einer Kindertageseinrichtung oder von Kinderta-
gespflege entfällt. Im Unterschied zu dem bisher geltenden
Recht hat nur derjenige einen Anspruch auf Erziehungsgeld,
der sein Kind nicht oder nicht mehr als fünf Stunden täglich
in einer Kindertageseinrichtung oder von einer Kinderta-
gespflegperson betreuen lässt.
Ein Anspruch auf den 150 Euro übersteigenden Betrag (Er-
höhungsbeitrag) besteht, wenn das Kind mehr als fünf Stunden
in einer Kindertageseinrichtung oder von einer Kindertagespfle-
geperson betreut wird und ältere kindergeldberechtigte Ge-
schwister hat.
Die mögliche Rückwirkung von Anträgen wird ab dem
01.08.2010 von sechs auf drei Monate verkürzt. Ab dem
01.08.2010 ist der Nachweis über die Früherkennungsuntersu-
chung U6 (bisher U7) zu erbringen.
Ergangene Bescheide werden gemäß der Übergangsbestim-
mung für die zwischen dem 01.08.2007 und dem 31.07.2008
geborenen Kinder der neuen Rechtslage angepasst.
Für das erste Kind, das mehr als fünf Stunden täglich in einer
Kindertageseinrichtung oder von einer Kindertagespflegeperson
betreut wird, entfällt zukünftig die Antragstellung.
Anträge sind in der Stadtverwaltung Pößneck, Neustädter
Straße 1, Zi. 205 oder 210 zu stellen.
Der Antrag kann auch im Internet unter
http://www.thueringen.de/de/tlvwa/antraege/content.html
heruntergeladen werden.

Mitteilung des Fachbereich Innere Dienste

der Stadtverwaltung Pößneck

Ab sofort können die bestätigten Niederschriften der öffentli-
chen Stadtratssitzungen auf der Homepage der Stadt Pößneck
unter
Die Stadt -> Stadtrat -> Niederschriften öffentliche Stadtratssit-
zung nachgelesen werden.

Mitteilung des Fachbereichs Öffentliche
Ordnung

„Pößneck ist wieder da, Pößneck leuchtet“ –
Verkaufsoffener Sonntag

In der Stadt Pößneck dürfen die Geschäfte am 28.11.2010 in
der Zeit von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet sein. Eine ent-
sprechende Rechtsverordnung wurde im Amts- und Mitteilungs-
blatt des Saale-Orla-Kreises am 05.11.2010 veröffentlicht.

Ende des amtlichen Teiles
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